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Aenderung der Zernsprechgebührenordnung .

4 - Berlin , 29. Dez. Der Staatssekretär des Reichspostamts,Kraetke , hat , wie kurz mitgeteil-t , an Vertreter der Industrie , des
Handels , der Landwirtschaft und des Handwerks bis zum 7. Januar
Einladungen zu einer Besprechung wegen Aenderung der Fernsprech-
gcbiihrenordnung ergehen lassen. Den Eingeladenen ist eine Denkschriftmit den Vorschlägen des Reichspostamts und deren Begründung zuge¬gangen. Diese Denkschrift gibt zunächst einen Neberblick über die Ent¬
wicklung des Fernsprechverkehrs, wie er sich nach Maßgabe der Pausch-
gebühr, andererseits der Grund - und Gesprächsgebühr gestaltet hat .Es ergibt sich daraus , daß die durchschnittliche Gesprächsgebühr der
Pauschgebührenanschlüffedauernd steigt und es wird berechnet , daß die
Kosten nicht im gleichen Verhältnis dazu stehen . Bei Pauschgebühren-
anschluß soll auf das Gespräch eine Gebühr beispielsweise in Hamburgund Berlin von 3,3 bezw. 3,8 4 entfallen , beim Grundgebührenanschlutzeine solche von 21,9 bezw . 21,4 4 . Die jetzige Verteilung der Ge¬
bühren werde daher besonders in den Retzen mit geringer Teilnehmer¬
zahl als drückend und ungerecht empfunden. Die starke Jnanspruch -
nähme der Pauschgebührenanschlüffe habe auch zur Folge , daß etwa20 Prozent der Anrufe vergeblich erfolgen, was für beide Teile unan¬
genehm und für Geschäftsleute mitunter direkt schadenbringend sei.
Dazu komme die übermäßige Ananspruchnahme der Bedienungsperso¬nals , die auch ihre Grenzen habe. Die Pauschgebührenzahlung habe zueiner Benutzung der Leitungen geführt , die über das wirtschaftlich Not¬
wendige oder Nützliche weit hinauSgehe«.

Abhilfe lasse sich schaffen durch Aufhebung des Pauschgebührrn-
systems und Heranziehung sämtlicher Teilnehmer «ach Maßgabe der
Leistung durch allgemeinen Uebergang zu Grund - und Gesprächs-gebühren. In den Vereinigten Staaten sei das bereits durchgeführt, inLondon stehe sie bevor , und außerdem würden ja die Vergütungen fürWaffer und Gas allgemein nach dem tatsächlichen Verbrauch bmneffen.
Aehnlich ser es im Briesverkehr und im Frachtverkehr. ZuverlässigeGesprächszähler seien inMischen erfunden worden.

Der Reichstag habe im Frühjahr 1907 den Reichskanzler ersucht ,im Jntereffe der ländliche« Bevölkerung eine weitgehende Erleichterungder Telephoneinrichtung und Telephonbenutzung in den kleinen Ort¬
schaften eventuell unter gerechterer Repartierung der Kosten zwischenStadt und Land, herbeizuführen. Den Wünschen des Reichstageswerde sich im wesentlichen dadurch entsprechen laßen , daß alle ' Teil¬
nehmer nach Maßgabe des Gebrauchs, den sie vom Fernsprecher machen ,
zur . Gebührenzahlung herangezogen werden, ohne daß dabei ein Unter¬
schied zwischen Stadt und Land gemacht wird . Zur Zeit arbeite der

. Fernsprechbetrieb mit einem mäßigen Ueberschuß von 10 Millionen
, Mark, der bei einem Kapital von 400 Millionen keinesfalls zu hoch sei ,zumal die Zunahme des Fernsprechverkehrs auf di« Entwicklung der
Einnahmen aus der Telegraphie, der Rohrpost, der Stadtbriefbestellung
verlangsamend einwirkt.

Der neue Tarif würde nach der Denkschrift felgende Gestalt er-' halten : 1 . Die Pauschgebühr wird aufgehoben. : Es gibt nur noch An .
schlösse gegen Grund - und Gesprächsgebühren;' 2 . Tie Grundgebühr beträgt in Netzen von 1 bis 1000 Anschlüßen50 dH , in Netzen von 1001 bis 5000 Anschlüssen 85 dH , in Netzen von5001 bis 20 000 Anschlüffen 80 dH , in Netzen von 20 001 bis 70 000
Anschlüßen 90 dH , in Netzen von mehr als 70 000 Anschlüßen für jede
angefangenen weiteren 50 000 Anschlüße je 10 dH mehr.

3. Für jede hergestellte Verbindung wird eine EinzelgefprächS-
gebühr von 5 4 erhoben. Wenn in einem Rechnungsjahr von einem
Anschluß aus mehr als 2000 Gespräche geführt werden, ermäßigt sichdie Gebühr für die Gespräche von 2001 bis 6000 um ya 4 und fürdie weiteren Gespräche um je 1 4 .

4. Der Teilnehmer darf sich von Dritten für das Gespräch im Orts¬
verkehr ernen Betrag bis zur Höhe von 10 4 erstatten laßen .

5 . Die Ferngebühren betragen bis 25 Km. 20 4 , bis 50 Km . 25 4 ,bis 100 Km . 50 bis 250 Km. 75 4 -, bis 500 Km. 1 Jt , bis 750Kilometer 1 .50 M , bis 1000 Km. 2 dH , über 1000 Km. für jedewerteren 250 Km . 50 4 wehr.

Gespannte Il 'ügel .
'.

Roman von Hedwig Abt .
18. F »ltsitz »«g. bn«-»«*' « nu)

Johannes schritt, seitwärts in die nach dem zwei gute Stunden
entfernten Jagdschloß Ludwigshain führetide Chaussee einbiegend,seines Weges weiter. Er hatte diesen Weg nicht gehen wollen !
hatte ins Birkenwäldchen gewollt, nun wandte er nicht einmal den
Mick dahin.

' Und es ward ihm warm aus der schattenlosen
Slratze , die er mit großen Schritten bergan stieg . Und was Oskar
Wallenbacb gesprochen, ging ihm durch den Sinn .

„Famoser Name übrigens — Kara " —
Mitten im Sonnenbrand war Johannes Roland stehen geblieben Kara — Geliebte — famoser Name — und —
„Wer erst auch so von allen Irrfahrten glücklich im Hafen

eingelaufen wäre" —
Irrfahrten — Kara — war Oskar Wallenbach, der sich gernamüsierte, vielleicht gerad' wieder auf solch einer kleinen Irr¬

fahrt begriffen?
„Sie schienen recht bekannt miteinander , die beiden . " hatteder Steuerral gesagt . Sie mochten sich wohl schon öfter ge-

sprochen haben droben auf der Mauer , oder wenn sie ins Birken¬
wäldchen ging . Ob Herr Wallenbach es gleichfalls liebte, sich dor:
im Schatten kühler Denkungsart zu ergehen? Hatte derselbe
vielleicht jetzt wieoer dorthin den Weg genommen, während er
hier wie ein Wahnsinniger die Julisonne sich aufs Hirn brennen
ließ ? Wre ein Wahnsinniger , jawohl. Warum stand er denn
hier in der sengenden Glut , und was ging 's ihn an , ob dort
drüben Oskar Wallenbach und Kara Marals vielleicht sich begeg '
neten. Ihm stanü kein Recht zu und noch weniger die Pflich:
sie vor einem zu warnen der • " ' - • - 4, ^

Zur Urifis im Hlottenverein.
— München , 29. Dez. (Tel . ) Tie heutige Delegiertrnversammlung

des Bayerischen Landesverbandes des Deutsche » Flottenvereins wurde
durch den bisherigen ersten Vorsitzenden Oberstleutnant v. SPieS nach
einem Hoch auf den Prinzregenten , den Kaiser und den Prinzen Ruvp -
recht eröffnet, mit einem Bericht Mer die bekannten Borgänge, welche
den Prinzen Rnpprecht veranlaßten , das Protektorat Mer den Landes¬
verband niederzulegen, und die im Anschluß daran , auch den Rücktritt des
gesamten Ausschusses des bayerischen , Landesverbandes zur Folge hatten .
Auf den einstimmigen Wunsch der heutigen Versammlung erklärte sichder Ausschuß bereit, die Geschäfte bis zur neuen Delegiertenversammlungdes Landesverbandes weiterzuführen , welche nach der in Kaffe ! bevor¬
stehenden Tagung des Deutschen Flottenvereins in München abgehalten
werden soll.

An den Prinzen Rnpprecht wurde folgendes Telegramm gesandt:Die Delegiertonvcrsammlung des bayerischen . Landesverbandes des
Deutschen Flottenvereins entbietet Euerer Königlichen Hoheit ehrerbie¬
tigsten, tiefste « Dank, für die Unterstützung ihrer nationale « Bestre¬
bungen. Sie erkennt in dem mannhaften Auftreten Euerer Königlichen
Hoheit eine tatkräftige Hilfe zur Aufrechterhaltung der vom bayerischen
Landesverband seit seinem Bestehen vertretenen Grundsätze, die das
Wohl dB Flottenvereins und unseres lieben Vaterlandes zum Ziel
haben.

Vom Prinzen Rnpprecht lief folgende Antwort ein : Der Dele¬
giertenversammlung des bayerischen Landesverbandes des Deutschen
Flottenvereins spreche ich meinen Dank aus für die mir heute zu-
gegemgene Kundgebung, die mich erkennen läßt , daß der bayerischeLandesverband unentwegl festhält an den seither von ihm zum Wöhledes Vaterlandes und der Flottensache vertretenen Grundsätzen.- i Im Laufe, einer längeren Diskussion wurde allerseits betont, daßder Rücktritt deS Generals Keim als geschäftsführerrder Vorsitzender die
unerläßliche Bedingung für die dringend gewünschte gedeihliche Weiter¬
arbeit sei. Vereinzelte weitergehende Wünsche , daß auch der Fürst z»
Dal« vom Vorsitze zurücktrrten möge oder daß gleichzeitig mit Keim
auch beide Vorsitzende des bayerische« Landesverbandes ihr Amt ureder-
lege« möchten, stießen auf allgemeinen Widerspruch. OberstleutnantTpies und Reichsrat Freiherr v. Würtzburg wiesen mit großer« Nachdruckdie Anschauung zurück, als ob der Vorstand ' des bayerischen Landes¬
verbandes von der Zentrumtzpartei abhängig wäre . In dem ganzen
Ausschuß befinde sich kein Mitglied der Zemrumspariei , Die Mehrzahlder Ansschußmitgliederseien Protestanten . Der Ausschuß halte cm dem
Grundgedanken fest, daß der Flottenverein Angehörige aller Parteien
umfaßen solle und daß der Verein keine parteipolitische« Zwecke verfol¬
gen , daher auch keine Wahlagitation treiben dürfe.General v. Sauey wandte '

sich gegen die Behauptung , daß PrinzRnpprecht Mer die Vorgänge im Flottenberein falsch oder einseitig in¬
formiert sei. Das sei schon durch sein freundschaftlichesVerhältnis zumPrinzen Heinrich von Preußen ausgeschlossen . Prinz Rnpprecht seisogar vielfach besser informiert gewesen als die Borstandsmitglieder .Er habe als selbständiger Charakter seine Entschlüße nach ernster Er¬
wägung und längerem Zuwarten gefaßt ; auch habe es der Zentralleitung
nicht an Mahnungen und Warnungen im Voraus gefehlt.Am Schluffe der Diskussion , welche nahezu vier Stunden dauerte »wurde einstimmig beschloffen, daß der Landesverband Vertreter zurTagung des Flottenvereins nach Kaffel schicke« solle. Die Vertreter sollendahin wirken , daß an den Beschlüßen der letzten Tagung des Flotten¬vereins in Köln, wo Friede zwischen der Zentralleitung und dem baye¬rischen Landesverband beschloffen wurde, frstgehalten werde, und daßKeim sein Amt als geschäftführenderVorsitzender niedrrlege . Nach der
Kaßeler Tagung soll eine neue Telegiertenversammlung des bayerischenLandesverbandes einbcrufen werden. Als Delegierte des Landesver¬bandes wurden Reichsrat Frhr . v. Würtzburg, tzochyhulprofeffor Graf duMoulin und Regierungsrat v. Braun gewählt.* # »

— Aus Württemberg. 28 . Dez. Der Borstand der Sektion Leut-
kirch des Deutschen Flottenvereins , Rechtsanwalt Dr . Gut , hat sein

Und Johannes Roland wandte sich , und, hastiger noch alser bergan gestiegen , schritt er die heiße, staubige Landstraßewieder ein Stück bergab, bis er. abermals stehenbleibend, zu ein
paar Fichten hinübersah, die seitlich dem Straßenrain ein wenigSchatten breiteten . Und langsam trat er in den Schattenhinein, und am rasenbewachsenen Straßenrand streckte er sichnieder, unter dem Kopf die Arme verschränkend . Seine Augenaber blickten starr geradeaus . Und geradeaus , die weißenStämme hell herüberschimmernd , lag das Birkenwäldchen. So
nah, lag's da in der durchsichtig klaren Luft , daß man meinte, mir
den Händen hinübergreifen zu können .

Mit den Händen — hinüber - Hände, kleine , weiße,kinderhafte Hände — waren es denn nicht solche , die da herüber -
griffen, herüber winkten ? Zwischen den schimmernden Stäm¬
men hart am Waldrand , der an die Felder grenzte , durch die . in
starker Linie der schmale Fußsteg führte, ein leuchtendes Blau ,wie ein Stück herabgefallener Himmel — wie blühende
Enzianen.
^ Und die Bläue breitete sich , schob sich weiter durch die
Stämme vor und stanü nun am Waldrand still.Stand füll im enzianblauen Kleide und winkte mit weißet:
Händen zu ihm herüber — Kara .

Wenn er die Augen schloß , so sah ec das Winken nicht .Und wenn er wie ein Schlafender sich nicht rührte , so konnte si 'wähnen, er höre die helle Stimme nichts die mit singendem
Klingen rief — herüberrief.

Und tauben -Ohrs , geschlossenen Auges konnte er weiter, der
Wirklichkeit abgewandt, das Träumen spinnen, das der glutendeJnlihauch ihm um die Sinne wob . Und konnte um die Lippenein Heimlich Lächeln haben , wie das singende Klingen näher her-
ansirich , bis der Träumende die geschlossenen Lider hob ' und dann
inifeincn *r t , nir d : : l- siuzx . .

Amt uiedergelegt und ist aus dem Vereine ansgetrete « . Unter de«
Vereinsmitgliedern zirkuliert eine Liste, durch welche die Mitglieder zum
Austritt aus dem Verein aufgesordert werden.== Frankfurt a . M -, 29 . Dez. In einer gestern nachmittag im
Hotel Deutscher Kaiser tagenden Bertreterversammlung des Deutsche »
Flottenvereins wurde beschloffen, an den Präsidenten des Deutsche»
Flottenvereins , Fürsten zu •Salm -Horstmar, folgendes Telegramm M»
senden : „Die am 28 . Dezember 1907 in Frankfurt a . M . versammelte»
Vertreter der Landes- Üezw . Hauptausschüsse des Deutschen Flotten¬
vereins von Frankfurt a. M . , Heßen -Darmstadt , Kaffel, Wiesbaden ,
sowie von nenn Ortsgruppen der bayerischen Pfalz sprechen Eurer
Durchlaucht Dank und vollste Anerkennung für die seitherige Haltung
des Präsidiums aus und versichern unentwegtes Prrtrauen für die Zu¬
kunft. Gez . : vom Rath , Merck, v . Liebermann, v. Lyncker , Oesfner . "

— Dortmund , 29 . Dez. Der Hanptausschuß deS wesifälrschen Pro¬
vinzialverbandes bts, Deutschen Flottenvereins hat gestern eine Resolu¬
tion angenommen, in der gesagt wird : Der Hauptausschutz habe „mit
außerordentlichem Bedauern von dem Versuch des bayerischen Landes¬
verbandes Kenntnis genommen, dem Präsidium bei der Ausübung seiner
ihm satzungsgemäß zustehenden Rechte hindernd in den Weg zu treten ;
das Gelingen dieses Versuches würde nicht mehr und nicht weniger be¬
deuten als die Entrechtung der Majorität durch die verhältnismäßig
geringfügige Minorität , die Entmündigung des Präsidiums und der
übrigen Landes- und Provinzverbände zu Gunsten des bayerische«
Landesverbandes." Andererseits glaube der Hauptausschuß gegenüber
den Anfeindungen, deren Objekt das Präsidium besonders in der letztes
Zeit geworden sei, mit der öffentlichen Anerkennung der großen Ver¬
dienste des Präsidenten , des geschäftsführenden Vorsitzenden, sowie des
gesamten Präsidiums nicht länger zurückhalten zu dürfen . Er spricht
ihnen hierfür sein volles , uneingeschränktes Vertrauen ans .

Chronologische Ueberficht
der wesentlichsten Ereignisse des Jahres 1907.

(Fortsetzung . )
April 1907.

2 . : Rücktritt deS bayerischen Ministers des Innern Grasen . Feilitzsch .— Der Franzmann -Häuptling Simon Copper , der sich am 20 . März den
Deutschen gestellt hatte , entzieht sich heimlich der Uebertoachung und
flüchtet in die Grenzgebiete. ;3. : Die Bauernrevolte in Rumänien ist beendet. — Gefangennahmedes Franzosen Gentil durch Marokkaner. Er wird gegen Zahlung von
Lösegeld freigelaffen. :5. : Die Konferenz der deutschen Eisenbahnstaaten in Frankfurt a .M . wegen Ermöglichung einer Betriebsmittelgemeinschaft für das Reich
führt zu keiner Einigung.

8. : Begegnung König Eduards und des Königs von Spanien in
Cartagena , Besuch König Viktor Emanuels beim König von Griechen¬land in Athen. — Empfang des neuen französischen Botschafters Cambon
durch den Kaiser. >

9 . Tagung des Deutschen Hemdelstagcs in Berlin . j10. : Wiederzusammentritt der deutschen Parlamente nach den
Osterferien.

11. : Rücktritt Lord Cromers. des englischen Vertreter ? in Aegypten.!12. : Aus China kommen Schreckensnachrichten über ' daS Umsich-
greifen der Hungersnot infolge der schlechten Reisernte , tausende von
Menschen fallen dem Hunger täglich zum Opfer.

13 . : Für Entschädigungen der im südtvestafrikanifchen Aufstand sohart mitgenommenen Farmer werden vom Reichstage 7% MillionenMark verlangt .
15. : Zusammentritt einer Reichskolomalkonferenz in London. — '

Kaiser Franz Joseph in Prag .
IS . rSilberne Hochzeit des Fürstlich -Bückeburgschen PaareS , derKaiser schenkt dem JMelpaare die Schaumburg im Weserthal . — Furcht¬bares Erdbeben in Mexiko . Die Städte Chilapa und Chilpancingowerden zerstört und viele Menschen getötet. Gleichzeitig werden Erd -

rend , in dessen Mitte zwischen dem goldig reifenden Korngewogejetzt das Blaue stand .
Und hell wie Lerchentriller, der aus dem Korngewoge sichaufwärts schwang, klang zu Johannes Roland das Singenempor:

»Wenn ich ein Vöglein Watt
Und auch Kvei Flügel hättt,Flog ich zu dir" —

Flügel haben , Flügel — sie breiten können, sie breitendürfen — einmal aus der Enge hinein in alle selige Weite !Was denn nur , was wollte er denn, wovor zagte, zauderteer denn? Nichts wollte er, das er nicht hätte wollen dürfen ,nichts , als nur einmal so aus voller Seele seine Jugend fühlen ,in der eigenen Brust die Lerchen jubeln hören, lachen , töricht,närrisch lachen und lachen hören, lachende Sonne in sprühen¬den Augen sehen, nicht nur auf ruhigem Antlitz ein allzeit ge¬lassenes Lächeln, — Flügel haben ! —
»Ta 's aber nicht kann sein,Da 'z aber nicht kann sein —
Bleib'

ich allein !"
Wehmütig klang 's, statt der Sehnsucht nun ein traurigesVerzichten , und drunten hatte Kara sich gewandt und schrittlangsam wieder des Weges zurück, den sie zur Hälfte herübsr -

gekommen . Und drehte nicht den Kopf herum, als hinter ihrdie über dem schmalen Pfad sich ineinander neigenden Kornhalmezu rauschen begannen, als ob einer in vorwärts drängender Eileda hindurchstreiche . Und die hinterdrein eilenden Schritte wur¬den zum Laufen, je mehr sie selbst den Gang beschleunigte, undals sie vom Feldrain zwischen die Birkenstämme hineingesprun¬gen, da hatte Johannes Roland Kara eingcholt. Am blaue «Kleide hielt er sie fest , und ateinlos, glühend sahen sie sich an, !
lachende Sonne in den Augen. *

( Zonietziing folgt.)
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»eben rmd vulkanische Ausbrüche aus Chile und den Philippinnen sowie
schwächere Stotze aus Tirol , Italien , Spanien und Transkafpien ge -
meldet.

IS . : Begegnung der Könige von England und Italien in GaZta.
15. : Taifun auf den deutschen Karolinen , Gefahr einer Hungersnot .
21 . : Untergang des russischen RevadampferS „Archangelsk " im

Eisgang , 66 Paffagiere ertrinken.
22. : Marokko sichert Frankreich die wegen der Ermordung

Mauchamps verlangte Genugtuung zu. — Zusammentritt des Wirt¬
schaftlichen Ausschusses unter Vorsitz des Grafen Posadowskh. — Das
neue deutsch-amerikanische Handelsabkommen wird genehmigt. — Tie
Neuwahlen zu den spanischen CorteS führen zu einem grossen Siege der
Konservativen. — Rücktritt des badischen Ministers des Inner » Dr .
Schenkel .

83. : Eröffnung der Marokkanfchen Staatsbank gemäß den Bestim¬
mungen der AlgeciraS-Akte.

26. : Der Puttkamer -Prozetz in Berlin , in dem die famose „Cousine "
alS Hauptzeugin auftrat , endet mit der Verurteilung von Puttkamer zu
einer Geldstrafe. — Hochwasser in Süddeutschland und Tirol .

28. : Dem Reichstage geht ein Gesetzentwurfüber die Einschränkung'btt MajestätsbcleidigungSprozeffe zu.
87 . : Ankündigung der geplanten Erweiterung des Kaiser Wilhelm-

KanalS. — In Mazedonien beginnt das Bandenunwesen von neuem, die
türkischen Truppen haben fast täglich Gefechte zu bestehen .

29. : Besuch des österreichischen Ministers des Aeutzern, Barons
Aehrenthal in Berlin .

30. : Die auswärtige Politik im Reichstage. Fürst DülMv erklärt ,
wir hätten zu allen Mächten freundschaftliche Beziehungen, seien aber
gerüstet. — Der Bundesrat stimmt dem deutsch-amerikanischen Handels¬
abkommen zu.

Mai 1907.
1 . : Inkrafttreten der neuen Eisenbahntarife . — 396jährige Jubel¬

feier deS Bestehens der Stadt Mannheim. — Ankauf des Achilleion auf
Korfu durch Kaiser Wilhelm.

2. : RüiKehr des Generalmajors von Deimling aus Südwestafrika,
feierlicher Empfang in Hamburg.

. 3. : Ter Reichstag bewilligte gegen die Stimmen des Zentrums ,
der Sozialdemokratie und Polen das Staatssekretariat für die Kolonie«.
— Aufhebung der . Feldgerichte" in Rutzland.

4. : Amtsniederlegung des Meilen Vizepräsidenten im Reichstage
Kaempf wegen eines Zwiespalte» über die Auslegung der Geschäfts ,
ordnung . — Die Finanzverwaltung der Republik San Domingo geht
laut SlaatSvertrag auf die Bereinigten Staaten über.

6. : Das Disziplinarverfahren gegen den früheren Gouverneur Horn
von Togo endet mit Dienstentlassung.

7. : Wiederwahl der Vizepräsidenten Kaempf im Reichstage.
19. : Geburt eines spanischen Thronerben . — Der Reichstag Be*

willigte fünf Millionen Entschädigungen für die geschädigten Farmer in
Südwestafrika.

11. : Auflösung der portugiesischen Cortes durch den Ministerpräsi¬
denten und Günstling des Königs Franco . — Ernennung des Geh. Le¬
gationsrates Seitz zum Gouverneur von Kamerun.

12. : Der Konflikt im Flottenverein wegen der Wahlagitation de» '
Generals Keim wird auf der Hauptversammlung in Köln beigelegt unb
das alte Präsidium wieder gewählt.

14. : Die ReichstagSwaylen in Oesterreich ende« mit einem Siege
der Christlich -Sozialen und Sozialdemokraten.

16. : Eröffnung der „Damuka" in Schöneberg.
16. 7 Ein Soldat in Zarskoje Sfelo erstattet die Anzeige , daß er von

einem revolutionären Komitee zur Ermordung des Zaren gedungen fei .
Sämtliche Angeschuldigte werden verhaftet. — Die Notlage der fran -
zösifchen Weinbauern veranlaßt dis Frauen in Böziers zu Kundgebungen
und Angriffen auf das dortige Rathaus .

18 . : Ernennung des bisherigen Stellvertretenden KolonialdirektorS
Dernburg zum Staatssekretär des Reichskolonialamtes. — Unruhen in
Persien, das Volk verlangt Bestätigung der Verfassung durch den neuen
Schah.

18. : Zum Lnterstaattzsekretar im Reichrkolonkakamt wird Gouver¬
neur von Lindeqmst und zu dessen Nachfolger Geh. Legationvrat v.
Schuckmann ernannt . — Neue Bandenkämpfe in Mazedonien. Die
Türken erobern das Hauptquartier der bulgarischen Banden . — Aus¬
sperrung von 60000 Bauarbeitern in Berlin .

21 . : An Stelle des in den Ruhestand tretenden Admirals von
Bendemann wird Vizeadmiral v. Ahlefeld zum Chef der Marinestation
der Nordsee ernannt . — Strandung des französischen Kreuzer» „Chanzy"
an der Tonkinesischen Küste .

22 . : Oberstleutnant Quade wird das Oberkommando der Schutz¬
truppen im neuen Reichrkolonialamt übertragen .

23. : Di« Stichoahlen zum österreichischen Reichs rat bestätigen den
Sieg der Christlich -Sozialen und Sozialdemokraten.

26. : Wiederaufnahme de» Pöplau -Prozeffe» . Der Reichrkanzlcr
lehnt da» Erscheinen ab. der Abg . Erzberger wird vernommen, aber
wegen Verdachte » der Teilnahme nicht vereidigt.

26. : Neue Reibereien Mischen Japanern und Amerikanern in
Kalifornien . Der Staatssekretär Foot weist den Gouverneur von Kali¬
fornien an , im Interesse der Japaner di« erforderlichen Schutzmaß¬
nahmen zu treffen.

27. : Chrlstenfeindliche Unruhen in Südchina führen
störung der Deutschen Missionsstation bei Pakhoi,

können sich retten — und zu gewalttätigen Ausschreitungen gegen die
chinesischen Oberbeamten in der Provinz Kwantung . — Tie englischen
Preßvertreter in Deutschland. — Kundgebungen von 260 000 notlerden¬
den Winzern der französischen Weinbaudepartements in BözierS. —
Demonstrationen gegen den Schcch in Teheran .

28 . : Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg wird zum Regenten
von Braunschveig gewählt.

39 . : Zwischen Ungarn und Kroatien ist ein Konflikt ausgebrochen,
weil die Kroaten sich in ihrer Stammcsreinheit durch das magyarische
Element bedroht sehen und eine Agitation zur völligen Losstrebung von
Ungarn ins Leben gerufen haben.

30 . : Der Konflikt zwischen Volk und Regierung in Portugal wegen
der NrchrWiedereinberufung des Parlaments spitzt sich zu. Dev Rmister -
rat beschließt bis auf weiteres überhaupt ohne Parlament zu regieren.
Der Gemeinderat in Lissabon protestiert dagegen, da der Beschluß einen
Staatsstreich bedeute .

31 . Nach feierlicher Begrüßung der englischen Pressevertreter durch
die deutschen Behörden empfangt sie der Kaiser in Potsdam . — Die
bayerischen Landtagswahlen enden mit einem ausgesprochenen Siege de»
Zentrums . (Fortsetzung folgt. )

Lages - Runüschao .
Deutsches Reich.

----- Berlin , 28 . Dez . Der Kaiser von China hat für Deutsch¬
land eine neue Studienkowmiffion ernannt , die wie der „Lok.-
Anz .

" berichtet , bereits in den nächsten Wochen in Berlin ein-
treffen wird . An ihrer Spitze steht der Vizepräsident des Ver-
kshrsministeriumS Iue -fcheme , der vor zehn Jahren Berlin im
Gefolge Li-Hung-Changs besucht hat . Die Kommission soll zwei
Jahre hier bleiben.

mp . Berlin , 28. Dez. Der preußische Generalstab der Armee wird,
die Zustimmung des Reichstages vorausgesetzt , vom 1. April 1908 an
einen weiteren Oberquartiermeister erhalten . Die bisherige Anzahl von
einem Generalquartiermeister und drei Oberquartiermeistern . von denen
einer die Geschäft« des Chefs der Landesaufnahme wahrnehmen soll, hat
sich als unzureichend erwiesen. Das stetige Anwachsen d«S Arbeits¬
gebietes und die Erhöhung des Personals in der Berliner . Großen
Bude" haben den Umfang der Dienstgeschäfte so vermehrt, daß die
Schaffung einer neuen Oberquartiermeister -Stelle dringend geboten er¬
scheint.

bd Koburg, 28 . Dez . (Tel .) Der Austausch der Ratifi¬
kationsurkunde» über den Staatsvertrag wegen Beilegung des
kobnrgisch-bayerischen Greuzstreites wurde heute zwischen den
Vertretern der beiden Regierungen hier vollzöge«.

----- Ludwigshasen a. Rh., 28. Dez . Ter dem . Lehrer Cro-
nauer in Germersheim von der pfälzischenKreisregierung bis
zur vollzogenen Landtagsnachwahl erteilte Urlaub ist vom Kul¬
tusministerium aufgehoben worden. Cronauer hat lt . „Pf . P .

"
am 1 . Januar seinen Schuldienst wieder anzutreten .

Interpessati»» über die Lötung de» Htudente« Vrkchek .
= München, 28. Dez. Bon den liberalen 8andtagsabgeordn «ter>

Dr . Günther . Dr . Gokdschmit, Löwenrck. Dr . Müller -Hof , Dr . Qntdde
und Schi» wurde im Landtage eine Interpellation eingebracht , die
folgenden Wortlaut hat :

. Was gedenkt der Herr Minister des Innern zn tun , um die an»
läßlich der Tötung des Studenten Mosche! aus Lambsheim durch einen
Schntzman zu Tage getretenen Mißstönde bei der Polizei der König,
lichen Haupt - und Residenzstadt München zu beseitigen?"

Zur Begründung wird ausgeführt :
„ Am 21 . Dezember wurde der Student Fritz Moschek aus Lambs.

heim durch einen Rerwlrerschutz eines Schutzmannes dahier getötet. Die
bei diesem bedauerlichen Zwischenfall zu Tage getretenen Mängel in der
Organisation und Instruktion , der körperlichen und sonstigen Ausbil¬
dung. in der Bewaifnung der Schutzmannschaft haben die schärfste Kritik
in allen Kreisen des Landes hervorgerufen. Äne tiefgehende Beunruhi¬
gung hat sich vor allem der Bevökerung der zunächst betroffenen Haupt -
und Residenzstadt München bemächtigt . Die Interpellanten stellen da¬
her an den verantwortlichen Vertreter der inneren Verwaltung big An¬
frage. was zur Abstellung der auch m der Presse aller Parteien scharf
gerügten Mängel des Systems geschehen soll."

Oefterrerch - Ungar « .
JIk » de« ungarische « x . « ichst »ß.

=s Budapest, 28. Dez. Im Mag«atenhause richtete LaSzkary bei
der Verhandlung über die Erhöhung der Quote scharfe Angriff« gegen
die Regierung, da die wtttschaüliche Erstarkung Oesterreichs gegenüber
Ungar» offenkundig sei, und fodert dr« Zurückweisung der Vorlage.

Baron Desider Pronay bezeichnet die Quotenerhöhung als größten
Triumph der österreichischen Zentralisten ; die Erhöhung sei eine Schmach
für da» gegenwärtige Regime, eine Infamie für die Nation , zumal die
Zollgcmeinsamkcik und die deutsche Kommandosprache erhalten bleibe .

Graf Ferdinand Zichy mißbilligt, daß sich das Verhältnis Mischen
den beiden Staaten in der letzten Zeit immer mehr verschlimmere . .

Ministerpräsident Wekerle erklärt , die ungarische Regierung befand
nur in einer politlschrn , sondern auch in einer wirtschaftliche «

zur Zen
die Missionäre sich nicht

Theater, Ännst und Wissenschaft .
A Mannheim » 29 . Dez. Wie hiesige Blätter melden, ist der Helden¬

tenor Bergmann auf ein weiteres Jahr für die hiesige Bühne ver¬
pflichtet worden.* Heidelberg, 80 . Dez. Das 6 . Konzert des Heidelberger Bach¬
verein» findet am 6 . Januar statt. Zur Aufführung gelangen : Franz
Liszt, «ine Symphonie zu Dantes „Göttlicher Komödie " und die Phanw.
stffch« Symphonie von Hektar Berlioz, Episode aus einem Künstkerleben .

— Freiburg i. Br ., 29 . Dez . Ter fo. Professor der Nationalökonomie
und Finanzwiffenschaft an der hiesigen Universität, Dr . Carl Fuchs, hat
einen Ruf nach Tübingen al» Nachfolger von Prof . F . I . Neumann er¬
halten .

* Freibiug , 29 Dez. Dis 100. Aufführung von Mozarts Oper
„Figaro» Hochzeit " hat dieser Tag« da» Stadttheater zu Freibur , i. vr .
verzelchnen können . Die Erstaufführung de» Werkes fand an der ge,
nannten Bühne im Jahr » 1828 statt.

ss München, 28 . Dez. Ludwig Ganghofer hatte mit seinem Schau¬
spiel »Sommernacht" und seinem Dathrspiel „Das Recht auf Treue " im
Residenztheater lebhaften Beifall. Berm ersten Stück macht ihn lt , „Ikf .
Zig ." fern« alte , gute Gartenlaubenart ' begreiflich ; am Metten freut
sich auch ein ander» geartete» Gemüt um der derben Faschingslaune
willen.

- -Aachen , 28. Dez. Geheimrat Prof . Borchers, Rektor der Tech-'
irischen Hochschule, wurde auf Lebenszeit in» Herrenhaus berufen.

vine Ehrung Wilhelm Schirmer».
C ! Karlsruhe , 29. Dez . Eine Abordnung de» Kollegium» der

Großh . Akademie der bildende » Künste in Karlsruhe legte am Grabe
Schirmers , des ersten Direktors dieser Anstalt, deS großen Vorkämpfers,
des Lehrers und Anregers vieler berühmt gewordener Künstler, anläßlich
seiner 100jährigen Geburtstages einen Lorbeertranz nieder. Schirmers
Schaffen ist f. Zt . cm dieser Stelle in einem ausführlichen Artikel ge¬
würdigt worden.

Ernst Georg Hinzpeter f «
«=» Bielefeld, 29. Dez. Wirklicher Geheimer Rat Dr .

Hinzpeter ist in der vergangenen Nacht gestorben .
Ernst Georg Hinzpeter, der Erzieher Kaiser Wilhelms II .. wurde

g^ oren am 9 . Ottober 1 827 zu Bielefeld. Er studierte in den Jahren
1847—50 in Halle und Berlin Philologie und Philosophie und unter »
richtete vorübergehend am Gymnasium in Bielefeld. 1866 wurde er al»

I

'
Erzieher des Prmzen

'MilIIm von -p .euhcn berufen und blieb in dieser
Stellung bis zur Großjährigkeit des Prinzen . Dieser bewahrte dem
Lehrer sein Vertrauen auch auf dem Throne und ließ sich 1889 von
ihin . über den ArheuerauSstand der Bergarbeiter in Rheinland und
Westfalen Bericht erstatten . An der Konferenz in Berlin , die im
Dezember 1890 die Reform öcS höheren Schulwesens beriet, nahm auch
Hinzpeter teil und wurde zürn Vorsitzenden der Ausschusses ernannt ,
der zur Prüfung und Wetterführung der Konferenzbeschlüsse niedergesetzr
wurde. Hinzpeter veröffentlichte : „Zum 25 . Januar 1883. Eine
Unterhaltung am häuslichen Herd für den Tag der Silbernen Hochzeit
des kronprinzlichenPaares " und „ Kaiser Wilhelm II -, eine Skizze nach
der Natur gezeichnet ."

/ UniHiiliul ,
«* Berlin , 90. Dez. ( Tel . ) In dem gestern früh hier au» Ham.

bürg eingetroffenen Prrspnenzuge war während der Fahrt zwischen dem
Arbeiter Thomaschewski und dem Infanteristen Mohr« ei» Streit aus .
gebrochen, in dessen Verlauf Mohen dem Arbeiter einige Hiebe mit dem
Seitengewehr auf Arm und Schulter gab. Rohen wurde darauf von dem
anderen nach der Tür gedrängt und aus dem Zuge geworfen. Mohen
wurde schwer verletzt auf der Strecke gesunden. Beide Verwundete
wurden nach Berlin geschafft.

, s» Hamburg , 29 . Dez . (Tel .) Der Kapitän de- heute
hier angekommenen Dampfers '

„Stadt Witten" berichtet, daß vor
der Wesermüu- ung ein norwegischer Dampfer mit einem Schooner
unbekannter Nationalität zusammen stieß , worauf ter Dampfer
seinen Kurs auf der Elbe sortjctzte und den Lotsendampfer vor
der Weser benachrichtigte , daß der Schooner Rotfignale gab.
Der Schooner wurde jedoch von dem Lotsendampfer nicht auf .
gesunde " , sodass angenommen wird, daß derselbe untersegangen ist.

=* Babenhausen, 28. Dez. Der auS Semd im Odenwald gebürtige
29jährige Schuhmacher Heinrich Ohl erstach heute nachmittag nach einer
voraufgegangenen Eifersuchtsszene sein« Ehefrau mit einem Küchen ,
messer. Er stellte sich darauf selbst der Polizei . .

Köln, 28. Dez . Bei jenem Menschen , der jüngst ein Attentat auf
einen Geldbriefträger ausführte , handelt es sich um einen gemein¬
gefährlichen Verbrecher , der Paul Frahm heißt, aus Sachsen-Weimar
gebürtigt ist und in verschiedenen größeren Städten , Berlin , Stuttgart ,
München und Leipzig Verbrechen ausführte . Wegen in München be¬
gangener Kautionsschwindeleien und wegen Entführung minderjähriger
Mädchen wurde er steckbrieflich verfolgt.
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Zwangslage , weil feit dem Verfaffungskampf Ungarn im AuSlanLei
immer mehr an Sympathie verloren HMe. Me Wertpapiere des Lind «»
strömten vom Ausland zurück , jede Unternehmungslust war gelähmt und,das uugarische Wirtschaftsleben drohte durch auSläudisch« Einmirttmg
auf die schiefe Ebene zu gelangen. Dies war die Ursache , daß alle poki-
ttschen Faktoren das Zustandekommen des Ausgleichs mit allen Mittel«
fördern mußten. Die Vorlage wurde schließlich vom Magrmtach » ».
angenommen.

Italien .
HtüLkritt des Kricgsmiuiter » $ «>*"».

= Rom, 28 . Dez . Der „Tribunq " zufolge stellte der
Kriegsminister , General Bigano , dem Ministerpräsidenten Gio-
litt ! sein Portefeuille zur Verfügung mit der Begründung , daß
es seiner Ueberzeugung nach besser sei, wenn an der Spitze der
Heeresverwaltung statt eines Generals ein bürgerlicher Politiker
stehe. Giolitti unterbreitete dem König das Gesuch Viganos . ,

----- Rom, 29. Dez . (Tel .) Der Köuig hat da§ EntlaffungS-
gefuch des KriegSministers, Generals Bigauo , geuehmigt unter
Verleihung des Großkreuzes des St . Mauritius - und Lazarus -
Ordens . Zum Nachfolger Viganos wurde der Senator Seve-,
riuo Casana ernannt .

Frankreich.
Zu« de« Senat .

— Paris , 29 . Dez. (Tel . ) Der Senat nahm in der gestrigen
Abendsttzung den Rest des Budgets an und setzte sodann heute vormittag
die Beratung des FinanzgofetzeS ivrt. Tr lehnte den vom Finanz ,
minister mit Entschiedenheit verteidigten, aber von der Kommission 6e- ,
kämpften Artikel, welche für die Adminiftratore« der SoeiM anonym«
Gehälter anSfetzt , mit 181 gegen 127 Stimmen ab . Der Arttkel betr.
die Erhöhung der Steuer der Vörsengefchäfte gelangte zur Annahme.
Die Artikel betr . die Anwendung des Gesetzes auf Unterstütz ««» tarn
altersschwache «, sieche« und unheilbare» Personen , sowie betr . ein«
Verkürzung der Dienstzeiten für di« Reserve und die Territorialarmee
wurden zurückgrftellt .

Amerika.
----- Rio de Janeiro , 28 . Dez. Der Kongreß promulgiert

das brasilianische Wehrgesetz, das die zweijährige Dienstzeit ein¬
führt und die pflichtige Mannschaft durch das Los bestimmt.

---- Cinciuuati , 28. Dez . Mayor Laue in Portland (Ore¬
gon) behauptete in einer Rede vor einer Milizvereinigung . In »
paner hätten umfassende topographische Aufnahmen ia Portland
und Umgebung gemacht ; die Entdeckung sei zu spät erfolgt .

— Port d'ESpague, 29 . Dez . Die amerikauifche Flotte hat
heute die Fahrt nach dem Stille » Ozean angetreten .

Amtliche Rachrichte «.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unterm 12 . De¬

zember 1907 gnädigst geruht, die Bezirkstterärzte Adolf Heger n:
Metzkirch, Georg HimPel in Schönau und Rigobert Metzger in
Däckingen , sowie den BezirkSgeometer Abraham Ri » lief in Bruchsal
landesherrlich anzuftellen.

Mit Entschließung des Ministerium» deS Grotzherzoglichen Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 21 . Dezember d. I . Wirte
Regierung»baumeister Otto Markstahler bei der Bahnbauinspekttcm
II in Karlsruhe zur Generaldirektton »ersetzt.

Mtt Entschließung Gwßh . MinrfteriumS des Innern vom 23. De¬
zember 1907 wurde Frnanzassistent Adolf S i t t bei der LandeSversiche .
rungsanstcckt Baden zum Revrdenten ernannt .

Badische Cbronik .
X Korksrusie. 39. Dez. MS Wahlkommrssär für die int

18. Wahlkreis vorziinehiiiende Landtagsersatzwahl wird der Großh.
Amtsvorstand Geh. Rcgieruugsrat Dr . Heinrich Beizer in Lörrach
fungieren .

A Karlsruhe , 30 . Dez . Der Fabrikant Emil Engelhard
in Mannheim wurde für die Zeit bis 1 . April 1909 zum außer¬
ordentlichen Mitglied des LandeSgewerbeschulratS eruaust .

* Mannheim , 28. Dez. An dem Trauergottesdienst
für die verstorbene Königin Sarola von Sachsen , der in der
Jesnitenkirche gehalten wnrde, nahmen teil Herr Oberschloßhauvt --
maim v. Stabet als Vertreter der Äroßherzogin Luis«. Herr Geh.
Regienrngsrat Lang , der katholisch « Stiftungsrat . sowie der Stif -
tungSrat des LuisenhausrS. dessen Protektoriu die hohe Verblichene
bekanntlich war. Außerdem nahmen noch teil am Gottesdienst das
Lehrprrsonal des LuisenhauseS, sowie die Schwestern und Kinder der
Anstalt . ,* Mannheim , 29 . Dez. Im Ceckenheimer Walde wurde
vorgestern ein junger Mann erhängt aufgefunden. Der Be¬
schreibung nach ist es derselbe junge Mann , welcher am Sonntag
in Friedrichsfeld in Begleitung des Mädchens gesehen wurde,
welches sich am Abend des gleichen Tages auf der Bahnstrecke
zwischen Friedrichsfeld und Schwetzingen vom Zug überfahre«

r- Nürnberg , 28. Dez. Heut« nachmittag brach beim Eislauf
auf dem Hilpertweiher der 24 Iah « aßt Former Kcmrad Bogner ei».
Beim Versuche , ihn zu retten , brach sein 17 Jahre alter Bruder , der
Forwerlehrling Paul Bogner, ebenfalls ein. Während der zuerst ein¬
gebrochene Konrad Bogner von Mei Staeraben gerettet werden konnte,
ist Paul Bogner ertrunken. Seine Leich« wurde inzwischen gelandet.

— jiüppcrlleg. 00 Dez . (Tel.) Ein Handwerksbursche wurde
hier rrsroren aufgcfmibeiu

----- Jrisdzag , 30 Dez. (Tel .) An der deutsch-galizischeu
Grenze ist die ganze Familie des Bahnbeamten Goufior an Blei"
Vergiftung erkrankt. Die Frau und ihr ßjähriges Tochtrrchc «
find gestorben. Ter Mann und zwei seiner Söhne liegen todr°
krank darnieder . Die Frau hatte einen Bleilöffel ins Wen
fallen lassen , ohne dies zu bemerken . s

— Lugano, 28. Dez. Auf furchtbare Weis« beging der an? BaeesL
in der Lombardei stammende Maurer Abbondio Earetti Leltftmord . Sr
zündete einen Strohschober bei Guidino am Fuße de» Mont » San Sal -
hqtore a», tränkt » sein« Kleider mit Spirit »» und sprang in di« lodern¬
de,, Flammen . Auf seiner Stirn wurde « ine große Wund« entdeckt, es
scheint, daß er in der schrecklichen Qual sein Ende durch Avfschlage «
seines Kopfe» gegen einen Stein hat beschleunigen wollen . Krankheit hat
den Armen in den Tod getrieben.

--- Paris , 28. Dez . Die Paris, » haben sich auf da» « eihnachtsfest
gut versorgt. Wie der Temps mitteilt , wurden am Montag und Dienstag
in den Hallen verkauft : 315,000 Kilo Fleisch und Wurstwaren . 809,010
Kilo Geflügel. 34 .700 Kilo Wildbret . 268,767 Kilo Fisch« , 40 .710 Hun¬
dert Austern (23,000 mehr als im vorigen Jahr « ) und 200,000 Mo
Sauerkraut . Angesichts des wachsenden Konsum » von Sauerkraut
werden schließlich die Pariser die wahren „IKtes cls odouerouto * fein.

Dari », 3V . Dez. (Tel .) Cannes und Umgebung wurden
von Ueberschwemmnngen heimgesncht .

— Paris , 29 . Dez . In den Bergwerke« von CourrirreS
und zwar gerade im Schachte 5, wo die furchtbare Katastrophe
sich im vorigen Jahre ereignete, wütet ein gefährliches Fever ,
daß fest Montag zur völligen Arbeitseinstellung in diesem Teile
zwang, so daß über 1000 Arbeiter feiern müssen .

--- Aewyoik , 30. Dez . (Tel.) Die Probefahrt durch den
ne» erbauten Tunnel von der 14 . AvenueNeivyorinachJersey 8ity
ist erfolgreich verlaufet
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ließ. Die Beiden wurden u . a . im „Adler" beobachtet , wo sie in
lebhaftem Wortwechsel miteinander gerieten . Vermutlich hat der
junge Manu Hand an sich gelegt, als er das gräßliche Ende
seiner Gefährtin durch die Zeitungen erfuhr . Beide Selbst-« örder gehören anscheinend den besseren Ständen an . — Das
Kinderfräulein Heller, das im Verdacht steht, den Kindesmordin dem Zuge Frankfurt -Heidelberg bei der Station Egelsbach
ausgeführt zu haben , ist in Stuttgart ermittelt worden. Tie
Heller leugnet die Tat entschieden . Es wurde aber nochgewiesen,daß die Kleidungsstücke , in die das Kind eingewickelt war . teils
ihr . teils ihrer Frankfurter Herrschaft gehörten. Das Mädchenbefindet sich vorläufig noch auf freiem Fuß .

'
$ St . Leon (A. Wiesloch ) , 29 . Tez . Bei der Burger¬

meisterwahl ging Herr Gemeinderat Ferdinand Kleveuz , welcher
.38 von 64 abgegebenen Stimmen auf sich vereinigte, als Siegeraus der Urne hervor.

5? Pforzheim, 20, Dez. Die hiesige Siadtgememde kaufte wiede¬rum ein altes PrivathauS in der Au (Kreuzstraßei 1 ) für 130 000 M im
Verlauf der Enzkorrektio« der neuen Aurrbrücke. Bis jetzt sind schonfür mehrere Hunderttausend solche alte , im Weg stehende Gebäude ge¬kauft worden.

4 - Pforzheim , 29. Dez. Der unter dem Verdacht der
Ermordung seines 12jährigen Töchterchrns Sophie vor 2 Mo¬
naten gefänglich eingezogene Landwirt Hasenauer in Dürrmenz-
Mühlacker wurde nach 66tägiger Hast wieder frei gelassen , da
ihm eine Schuld nicht nachgewiefen werden konnte . Seine eben¬
falls verhaftete Frau wurde schon vor einige, ! Wochen freigelaffen.Ö Offenburg , 29 . Dez. Heute früh ereignete sich auf dem
hiesigen Bahnhof ein schrecklicher Uuglücksfall. Der 50 Jahrealte Wageurevident Leopold Baier war an dem 4 Uhr 20 Min .von hier nach Basel abgehenden Schnellzug beschäftigt . Nachdemder Zug die Halle verlassen hatte, fand man seine gräßlich ver¬
stümmelte Leiche auf den Schienen. Der Kopf war abgefahrenund buchstäblich zermalmt , so daß er einer unförmigen Masse
glich. Die näheren Umstände des Unglücksfalles konnten nochnicht ermittelt werden. Ter Verunglückte, ein braver , nüchternerund pflichttreuer Beamter , hinterlätzt eine Frau und 2 Kinder.* Lahr , 20. Dez. I . Kgl. Hoh. Großherzin Luise hatunserm heimischen Dichter Alfred Siefert für das schön« Zeugnistreuer Teilnahme, welches derselbe in seinem auf weiland GrvßherzogFriedrich l . gedichteten Nachruf zum Ausdruck gebracht hat, ei» Bildihres verstorbenen Gemahls (Stahlstich in ft, Lebensgröße mit Unter¬

schrift) als Weihnachtsgabe au, Heiligabend zukommen zu lasten.D Lahr, 30. Dez . Kaum sind die Trümmer verraucht vondem Brande , der vor wenigen Wochen ein Doppelhaus ein¬
äscherte, und schon wieder wurden wir gestern morgen gegen3 Uhr durch Feuerlärm erschreckt . In dem Ladenanbau bzw. der
Schneidcrwerkstätte der Firma Jakob Kopp war Großfeuer aus¬
gebrochen , welches das Gebäude bis auf die Umfaffuugsmauer«
zerstörte und die darin untergebrachten großen Warenvorräte
vernichtete. Ten Inhabern . Herren Otto und Max Kopp, er¬
wächst durch das Brandunglück bedeutender Schaden. Da glück¬
licherweise Windstille herrschte , gelang es der rasch herbeigeeflten
Feuerwehr, den anstoßenden Gebäudekomplex zu retten . Der
Schaden wird auf ca . 70 000 Mark geschätzt . Verschiedene An¬
zeichen deuten auf Brandstiftung hin.* Ireidurg . 29. Dezember. Der erste Staatsanwalt Gageurhat sich von langer schwerer Krankheit wieder soweit erholt , daß erdie Dienstgeschäste mit Beginn des neue» Jahres wieder aufuehmenkann.* Ireiburg , 27 . Dezember. Ein vom Stadtrat eingefordertesZngenreux - Gutachten über das geplante Rheinkraftwerk
veranschlagt die Baukosten auf 22 Millionen und die gesamten zuverzinsenden Kosten auf 30 Millionen Mark.' -f- Grefsern (A. Bühl ) . 29 . Dez . In einer der letzten Nächtewurden auf den Wächter der hiesigen Rheinbauhütte drei scharfe
Schüsse abgegeben . Zum Glück trafen sie nicht . Man vermutet
einen Racheakt dreier entlassener elsässischer Arbeiter .A Bonndorf , 29 . Dez. Die hiesige Bahnstation erhält ab’l . Januar 1908 die amtliche Bezeichnung Bonndorf im Schwarz¬wald.

Lörrach, 29 . Dez. Der Bürgeransschuß stimmte der
Eingemeindung von Stetten , womöglich ab 1 . April , zu. Die
Zahl der Gemeinderatsmitglieder soll alsdann von 10 auf 12,die der Stadtverordneten von 72 auf 84 erhöht werden.

* Konstanz, 29. Dez. Wegen unerlaubter Entfernung vom
Truppentell wurde der Musketier Ernst Bächtold von der 5.
Kompagnie Infanterie -Regiment Nr . 142 (Müllheim) hier fest-
genommeu.

<? Konstanz , 29 . Dez . In vorletzter Nacht veranlaßte der
Goldschmied I . Schädle in der Nähe der „Tonhalle " in der

WveTTe.
Wiesensiraßeeinen aufregenden Vorfall . Er schoß aus den in derNähe postierten badischen Grenzaufseher. Auf seiner daraus er¬
folgten Flucht wurde er aber am Kreuzlinger Zoll von einem
Schweizer Landjäger verhaftet. Auch hier versuchte Schädle
nochmals , vom Revolver Gebrauch zu machen . — In der Nachtvom 1 . auf den 2 . Weihnachtsfeiertag wurde ins Pfarrhaus z«Weiler bei Lindau eingebrochcn und 2 Pfandbriefe über je 1000Mark , 1200 Mark in Gold, 2800 Mark meist in Hundertmark¬
scheinen, sowie einige kleinere Wertpapiere , insgesamt etwa 7000Mark , gestohlen . Das gestohlene Geld waren Stistungsgelder
zu wohltätigen Zwecken.

Der Wandkalender 1908
der „ Badische « Presse " wird mit der heutigen Mittagaus¬
gabe den Post -Abonnenten gratis zugestellt ; die Stadt -
Abounenteu erhalten denselben heute abend.

Die Erpeditmt der „Kadische» Presse
".

Aus der Rekdeuz.
Karlsruhe . 30. Dezember.

■ — Seine Königliche Hoheit der Großherzog nahm am
Samstag vormittag die Meldung des Königlich Württember -
gischen Obersten von Fritsch, Kommandeurs der 30 . Feldartll -
leriebrigade, entgegen. Darnach empfingen der Großherzog und
die Großhcrzogiu Seine Durchlaucht den Fürsten zu Salm -
Reifferscheidt -Tyck. Im Laufe des Nachmittags hörte Seine
Königliche Hoheit der Grvßherzog den Vortrag des GeheimeratsDr . Nicolai.

# Hom Kofe. Einem Telegramm aus Stockholm zufolge wird
die Königin von Schweden , die Tochter der GroßherzogmLuise, da ' sie längere Zeit an einem Katarrh der Luftröhregelitten hat. wodurch in den letzten 18 Wintern ein Aufenthalt imSüden notwendig wurde, auch diesen Winter auf Rat der Aerzte inmilderem Klinia Aufenthalt nehmen.— Verhütungen von Ausschreitungen i» der Rcujahrsnacht . Die
Bürgermeisterämter der Landgemeinden des Btzirks werden in einer
Bekanntmachungdes Großh . Bezirksamts angewiesen, für die Neujahrs¬nacht Verlängerung der Polizeistunde über 2 Uhr hinaus nicht zu ge¬währen. In ortsüblicher Weise ist bekannt zu machen , daß Schieße«und Abbreune» von Feuerwerkskörper« ginnätz § 376 Ziffer 8 R .-St .-G . -B. mit Geldstrafe bis 160 M oder Haft bis zu 6 Wochen bestraftwird. Wer Sprengstoffe feil halten will, muß hiervon gemäß § 24 der
Verordnung vom 29. August 1905 den Verkehr mit Sprengstoffen be¬
treffend dem Bezirwaurt Anzeige machen . Die Abgabe von Spreng ,
stoffen an Personen , von welchen ein Mißbrauch derselben zu befürchten
ist , insbesonderean Personen unter 16 Jahren ist gemäß § 26 cit . B . -O .verboten. Dies gilt insbesondere auch von solchen Feuerwerkskörpern,mit deren Verwendung eine erhebliche Gefahr für Personen oder Eigen¬tum verbunden ist (Kanonenschläge , Frösche, Schwärmer und der¬
gleichen ) . Kaufleute , die beabsichtigen Feuerwerkskörper feil zu halten ,sind auf diese Vorschriften besonders hinzuweisen. Das Umherziehenvon Kindern und Erwachsenenvon Haus zu Haus zum Neujahranfagenund Einsammeln von Gaben ist gemäß § 62 P . -St .°G . -B . und 8 361
Ziffer 4 R.-St .-G . -B . , auch für die Eltern , die ihre Kinder hiervon»acht abhalten , strafbar.

-st: Eine Spezialavsstellung für Schuhmacher Wird demnächst hierstattfinden. Mit dem Meisterkurs für Schuhmachervom 27 . Januar bis8. Februar 1908 in der Landesgewerbehalle beabsichtigt das Landcs -
gewerbeamt eine Ausstellung von Arbeitsmaschinen, Werkzeugen und
Bedarfsartikeln für Schuhmacher zu verbinden.

] [ Der Karlsruher „Liederkranz" veranstaltete für seine Mit .
glieder am Samstag abend im großen Saale der Festhalle eine
Weihnachtsfeier, die einen erfreulichen Besuch aufwies . Mehrer« Musik¬vorträge leiteten den Abend ein ; alsdann sprach Herr Franz Karrereinen stimmungsvollen Prolog , in dem Weihnachten als das Fest der
Liebe besungen wurde. Der Vortrag fand lebhaften Beifall , ebenso diemit guter Präzision vom Mäunerchor vorgetragene „Hymne" von Beet.
Hoven. Das Vereinsmitglied Herr Karl Bocke erfreute alsdann mit dem
Vortrag zweier Lieder, eines sehr sympathischen « Am heiligen Abend"
von unserer heimischen Komponistin C . Facht und Schumanns „ Mond¬
nacht"

. Der Sänger , der über geschulte, reich« Stimmittel verfügt,fand allgemeine Anerkennung. Mit zwei Soli für Horn zeichnete sichHerr Hofmusiker Jos . Suttner aus , der, wie schon mehrfach, so auch am
Samstag durch seine gediegenen , technisch lobenswert ausgearbeitetenDarbietungen herzlichen Beifall erntete. Ein Frauenchor war für diesenAbend gebildet der ein „Wiegenlied" von Brahms -Zander trefflich zuGehör brachte und sich auch m den gemischten Chören „Altböhm. 28 «^ »

nachrslied" von Riedes und „Der Christbaum" von C. KaurmerlandeÄtrn mit den Männerstimmen und einem Soloquartett aufs best«^ tätigte . Herr Professor Julius Scheidt hatte in bekannt sorgfältigerWerse die Einstudierung vorgenommen und die Chöre zeigten denn auchbei der Wiedergabe Sicherheit und Reinheit. Die glänzenden und osgerühmten Eigenschaften des Chormeisters des „Liederkranz' tratenhierbei wieder in den Vorchergrund . Nicht vergessen sei die gewandt«Klavierbegleitung des Herrn Hermann Knierer . Nach dem Konzert,zu dem schon ein prächtiger Christbaum im Lichterglanze erstrahlte , fan»eme Taozunterhaltuug statt, an der sich besonders die Jugend stark Beiterligte. Di« Gabenverlvsun, wurde ebenfalls recht lebhaft frequewitiert , zumal der Gabentischrecht schön« und nützliche Gegenstände enthieltj# Fußballsport. Die erste Marmschaft des Fußballklub» Phönix ^dre über die beiden Weihnachtsfeiertage in München war , konnte iutzersten Wettspiel gegen den Fußballklub . Bayern " 7 zu 1 gewinnen , bestder Pause hatte die Bayernmannschast 1 zu 0 gesiegt . Am zweiten Tackgewann Phönix abermals 7 zu 1 gegen die Fußballmannschaft des TuruZVereins von 1860. — Auf dem PHSuixsportplatz brachte das Spiel deckkombinierten Mannschaft von Phönix gegen die erste Mannschaft deÄHagenauer F . -K. ebenfalls einen Sieg vmi 8 zu 8 Tor« , für Phönix '
Im Spiel gegen die Allemania, Pforzheim, am zweiten Tag könnt«Phon,x III mit 8 zu 1 . Phönix II mit 3 zu 2 gewinnen. f§ Das Messer . In einer Wirtschaft in der Durlacherstraße stach n»der Rächt zum 25. d. M . ein Gipser aus Durmersheim mit einem TolHeinen Taglöhner in den linken Unterarm . tß Diebstähle. Am 23 . d. M. wurde einer Frau aus MingolSheimam hiesigen Hauptbahnhof ihr Portemonnaie mit 21 Jt und einer Fahr »karte Bwchsal-Müllheim gestohlen . — Am 25. d. M. stahl ein Unbe¬kannter in der Festhall« einen schwarz gefütterten schwarzen Winterüber¬zieher im Werte von 45 M, s8 Verhaftet. Wegen dringenden Verdachts , einer in der Waldhornsstratze wohnhaften Frau 27 M gestohlen zu haben, wurde ein 28 .Jahrsalter Hausbursch« aus Gernsbach vorläufig festgenommen. _ Weiterwurde festgenommen ein aus Durlach gebürtiger, in Schaffhausen wohniHafter , verheirateter Gießer , weil er in der Durlacherstraße widerrechftlrch in eine Wohnung drang und dieselbe trotz wiederholter Aufforde,runz nicht verließ. ß

Lehr, Witttik«»»- -« aus »er Aarlirußer Stidtrits -Sikuu^»»» 27. Dezember 1907. ;Wegen Benützung des Floßgrabens durch die Stadtgemeinde zuKanalspülzwccken und zu Zwecken der Eisgewinnung für industriellesBedürfnisse, sowie zur Herstellung von Eislaufplätze« auf den städtische «'
Bruchwiesen bei Rüppurr wird eine Vereinbarung mit der Großh . Dr»-mänendirektion und der Großh. Eisenbahnverwaltung, den Wasserberech «,tigten an jenem Graben , getroffen. t

Bezüglich der Entwässerung der Stadtteile Beiertheim und Rüppurr ,legt das städtische Tiesbauamt zunächst das Projekt nebst Kosteno n<schlagen für die Herstellung von Sammelkanälen vor. Darnach bft ,laufen sich die Kost« , des Rüppurrer Sammlers nebst Regenwasserkanadauf 295 000 M, diejenigen des Beiertheimer Sammlers samt Spülkana ?auf 793 000 M. — Es wird beschlossen , über das Projekt zunächst eätzGutachten des Herrn Geheimen Obevbaurats Professors Dr . ing . Ban - 'meistrr zu erheben und auch den Ortsgesundheitsrat zu hören.Der Entwurf eines neue« Ortsstatuts über die Verwaltung d«Hstädtischen Krankenhauses und der für Krankenpflege bestimmten Stifttungen soll dem Bürgerausschuß zur Zustimmung vorgelegt werden. '
Sänglingsfürsorge . Der Betrag der vom Badischen Franeuverei «,Abteilung IV im Hause Friedenstraße Nr . 18 zur Unterbringung deckSäuglingsfürsorge für die Zeit vom 1. April bis 31 . Dezember d. Q:gemieteten Räume mit 352 Ji wird auf die Stadtkaffe zur Zahlung Wer «nommen. Jnsolange die in jenem Hause gemieteten Räume im näckfieckJahre noch für denselben Zweck verwendet werden müssen (bis zur De -'

reitstellung der entsprechenden Räume im alten städtischen .Krankenhaus -!gebäude) soll die Miete gleichfalls auf die Stadtkasse übernommenwerden. kNeuer Brunne«. Es wird genehmigt , baß nn Hof- der « eiert -,beimer B-lksschule mit einem Aufwandbis zu 360 M ein neuer SBturnte »angelegt wird, da der alte Brunnen kein geeignetes Trinstvasser liefert ,Arztstelle . Anstelle des abgehenden Dr . Schiler wird Dr . JohannesPietzsch aus Trautskirchen (Mittelftanken) , z. Zt . an der Frauenklinikin Erlangen , als Assistenzarzt an Ler chirurgischen Abteilung des städti¬schen Krankenhauses angenommen.
Dem Raubtier -Dressur-Unternehmen Wilhelm Hagenbeck in Ham¬burg wird ein städtischer Platz während acht Tagen des Monats Julroder August k. I . zur Veranstaltung von Schaustellungen vorbehaltlichder polizeilichen Erlaubnis eingeräumt.
Elektrische Rutschbahn . Zur Ausstellung und zum Betrieb einerelektrischen Rutschbahn wird ein Teil des Festplatzes in der Zeit von,8. bis 26 . Januar k. I . an einen auswärtigen Unternehmer mit Vor¬behalt der polizeilichen Erlaubnis abgegeben .Das Gesuch des Bildhauers August Braun um Erlaubnis zur Er¬richtung und zum Betrieb einer Konditoreiwirtschast (Ausschank vonKaffee , Likören und Süßweinen ) im Hause Maria -Alexandrastraße 14im Stadtteil Beiertheim wird dem Großh. Bezirksamt unter Verneinungder BedurfniSftage vorgelegt.
Einmalige Geldunterstützunge« erhalten : aus dem Arbeiterunter -stühungsfonds ein hilfsbedürftiger Hafenarbeiter und ein in Bedräng -

Ei « mysteriöser Mord in Allenstein .
= Alleusteiu, 28 . Dez. Der Tod des, wie schon kurz berichtet , am26 . Dezember früh in seinem Schlafzimmer erschossen Vorgefundenen

Majors von Schönebeck vom Dragonerregiment Nr. 10 ist nach einer der
„Allensteiner Zeüung " zugegangenen amtlichen Mitteilung ohne Zweifel

.durch die Schuld von andern herbeigeführt worden. Selbstmord sei
völlig ausgeschlossen . Eine Berhastung ist bereits erfolgt. Wie von
privater Seite gemeldet wird, besteht das von dem Major bewohnte HausauS dem Erdgeschoß und einem Stockwerk . Der Major schlief allein im
Erdgeschoß , seine Familie sowie die Dienerschaft dagegen im ersten Stock.Als der Bursche am zweiten Werhnachtstage den Major , der auf die
Jagd zu fahren beabsichtigte , wecken wollte, fand er ihn fast unbekleidet
an der Schwelle des Schlafzimmers mit einem Schutz in der Stirne tat
vor. Ein vollkommen geladener Revolver lag neben der Leiche. Der'tödliche Schuß war unzweifelhaft aus einer kleineren Waffe aus nächsterNähe abgefeuert. Di« Emschußstelle zeigte ein« Brandverletzung. Im
Rebenzimmer war ein Fenster geöffnet, durch das der Mörder entflohen
sei« muß. Die Untersuchung wird fieberhaft betrieben.

sick Allenstei « , 29 . Dez. (Tel . ) In seiner Wohnung wurde gesternder Hauptmann von Gäbe« vom masurischenFeldartillerie -Rogiment Nr .73 verhaftet unter dem dringenden Verdacht , den Mord an dem Majorvon Schönebeck begangen zu haben. Irgend ein Geständnis hat er bis
jetzt nicht abgelegt. Er bestreitet angeblich nicht , in der Mordnacht im
.Hause de« erschaffenen Majors gewesen zu fein. Ueber den Zweck seines
Aufenthalts in der Billa des Majors gibt er aber keine Auskunft.

e— Allenstei «, 30 . Dez. (Tel . ) Die „Allensteiner Ztg . " schreibt :
In der schwebenden Mordangelegenheit des Majors von Schönebeck
möchte« wir ausdrücklich darauf Hinweisen , daß die umlausendenallarmiereuden Gerüchte lediglich als Bennutungen und Kombinationen
aufzufassen sind . Wie wir zuverlässig erfahren, stehen bewiesene Tat¬
sachen « och keineswegs fest, denn die gauze Angelegenheit befindet sich
noch im Stadium der Boruntersuchung, welche mit allem Eifer betriebenwftd.

Eisenbahn -Unfälle .
bä Leipzig, 28. Dez . (Tel .) Der von Breslau über Risa

auf Sem hiesigen Dresdener Bahnhofe 8 Uhr 45 Min . vormit¬
tags eingetrofsene Persournzug , der von zwei Lokomotiven ge¬
zogen wurde, fuhr infolge Versagens der Bremsern die östlichc

Wand des Stationsgebäudes , zertrümmerte diese teilweise und
blieb in dem Zimmer des Schirrmeisters stecken . Ein Eisen¬
bahnbeamter, der dort gerade frühstückte, rettete sich noch recht-
zeitig durch einen Sprung aus dem Fenster auf die Stratze . Die
Passagiere kamen gleichfalls mit oem Schrecken davon, nur ein¬
zelne erlitten geringe Hautabschürfungen. Die beiden Lokomo -
tivführer sprangen noch rechtzeitig ab. Der Materialschaden ist
beträchtlich . Die Untersuchung hat ergeben, daß ein Verschuldender Lokomotivführer nicht vorliegt.— M.-Gladbach , 28. Dez. Von einem von Viersen kommendenGüterzug wurden 23 Wagen losgerissen , welche nachher auf die ersteZughälfte aufstietzen. Dadurch sind fünf Wage« entglrist und mehrerebeschädigt. Der Verkehr wurde eingleisig ausrechterhaften.

Ans dem gewerbliche « Lebe ».
V Mannheim, 30. Dez . Die s. Z. zwischen den offiziellen Ver¬tretern des Kohleusyndikats und Kohlrnkontvrs und des Berbandrs Süd¬

deutscher Industrieller in Mannheim stattgefundenen Verhandlungenzeitigen nach der einen Richtung insbesondere den Erfolg , daß Syndikatund Kontor eine Nachprüfung und Abänderung der Lieferungs¬bedingungen zusagten. Laut einer dom Rheinisch -Westfälischen Kohlen-
Syndikat nunmehr an den Vorstand Süddeutscher Industrieller gelangtenMitteilung , haben zwischenzeitlich Auffichtsrat und Vorstand des Kohle.r-kontors eine Milderung der Lieferungsbedingungen beschlossen.

ltz Vom Oberland, 29. Dez. Kürzlich fand in Kirchen eine Ver¬
sammlung von Winzern des Markgräfler Gebietes statt , die sich mit demneue» Weingrfrtzentwurf beschäftigte . Die Versammlung sprach sich fstrdie Kellerkontrolle durch Sackwerständige im Hauptamt «, die Lagerbuch-
kontrollc . die Festsetzung klarer Bestimmungen über die räumliche und
zeitliche Begrenzung durch Zuckerung und gegen die Begrenzung von
Deinbaugebieten , das Verbot des Verschnittes deutscher Weine außerhalbihres Produktionsgebietes und die Einführung einer Weinfteuer aus .

& Säckiugeu, 29 . Dez . Die hiesigen Landwirte und Milch¬händler haben ab 1 . Januar k. I . den Milchpreis um 2 ^ proLiter , auf 22 4 erhöht.
= Straßburg , 28. Dez. Die Siadi Straßbur , hat Notstimd».arbeite« angeordnet, bei denen vorläufig 730 bis 800 Arbeiter beschäf¬tigt werden können . Für Arbeiten in städtischer Regie treten in Aube-trachr der Teuerungsverhöltnisse Lohnerhöbungen «in .

= BuenoS-Aires. 28. Dez. (Tel . ) Mehrere lausend der Küsten- ^
schiffährt angehörige Matrosen und Heizer sind in den Ausstand ge¬treten.

Zur KnapPschatts.Mtformöewegunz .
— Bochum , 28 . Dez . Die heutige Versammlung des Knappschafts-Vereins währt« beinahe fünf Stunden. Die Nettesten stellten erneut^Anttäge auf Erhöhung der Invalidenrenten .
Assessor Kleine erklärte jedoch , daß die Bergwerksbesitzerkekne wei¬tere« Zugeständnisse machten , als geschehen sei. Geheimrat Steinbrink .aus dem Handelsmimsterüim ermahnte zum Frieden ; viele würdenbinnen kurzem bitter bereuen, wenn die Anträge Kleine äbg-leSntwürden . Die Absttmmungen brachten die Ablehnung der beiderseitigenAnttäge . Ebenso wurde ein Bermittelnngsantrag abgelehnt. Die Be¬mühungen , ein besseres Knappschaftsstatut zu erhalten , find also ge¬scheitert .
Zur Versammlung des Knappschaftsvereins fand sich It . „Fkf. Ztg .">.ein Wachtmeisterzur Ueberwachung ein. Borsitzender Goheimrat Werbt-mann forderte den Beamten dreimal zum Berlassrn des Saales auftDer Beamte ging nicht ; er sagte , er sei von der Behörde gesandt und'

drohte sogar mit Auflösung , wenn das so weiter gehe. Erst auf telegra ^phische Beschwerde beün Regierungspräsidenten wurde der Polizist zu¬rückgezogen. Iw Beisein eines Mimsterialvertteters dürfte derartiges ^selten vorgekommen sein .
M . Bochum , 30 . Dez . (Privatmeldung .) Gestern fandenim Ruhrrevier zahlreiche von den Bergarbeiterverbänden ein-

berufene Bersammlnngen statt, in denen der Ansbruch desKampfes um die Knappschafts -Reform erörtert wurde . Die Red¬ner forderten lt . „Kln. Ztg .
" dazu auf. durch Stärkung derOrganisation für den etwaige» Kampf zu rüste». In eimgAdVersammlungen äußerte sich die Streikstimmung durch Zwischen¬rufe. Es wurden Entschließnuge » angenommen, in welchen dieHaltung der Knappschaftsättesteu gebilligt, der Mehrheit derWerkvertreter die Berautwortuug für das Scheiter« des Eini -.

gungswerkeS zugeschobe « und zum Schluß verlangt wird, daß di»Bergarbeiter -Gesetzgebung von einem auf dem allgemeinen ^gleichen, direkte » und geheimen Wahlrecht beruhenden Parla¬ment geregelt werde. In den nächsten Tagen tritt die SiebenerKommiLi »» m evrer Louserenr zuiamme«»
' >
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* * gebratener Arbeiter des städtischen TiejbauamtS . aus dem Wahl-
tätigkettsfonds «tu früherer , infolge Unfalls arbeitsunfähiger Hafen¬arbeiter .

Die Lieferung von 1600 Paar Betriebshandschuhr« für daß städ-
. lisch « Gaswerk wird an Anna und Mina Becker hier, die dar günstigste
. Angebot eingereicht haben, vergeben.
{ Weihnachtsbescherunge». Dem Verein der städtische « Rheiuhase « .
. und ElektrizitSt- werksarbeitrr, den , Verein der Gärtner und Arbeiter
>der städtischen Garteudirektiv« und dem Verein der städtischen Liefbau»
^ « beit« werden zur Veranstaltung von Kinderbescherungen anläßlich' des Wechnachtsfestes Kostenbciträge von je 60 £ aus der « icWaffe
; bewilligt. Für die Einladung der drei Vereine Kt ihren Weihnachts.« feiern wird gedankt. Vertreter des Stadtrats werden den Beranstal -
t tungen anwohnen .

Der Stadtrat dankt Herrn Kaufmann Willy Model für di« Ein .
• kadung zur Besichtigung seiner im Hause Kaiserstraße 14S neu ein-' gerichteten Geschäftsräume, Herrn Professor O . Fritsch für Ueberwei -
sung eines Exemplars seines Buches Mer ..Delphi , di« OrakelstStte des' Apollon " an das städtische Archiv , der Bürgerzesellschast der Südstadt' für die Einladung zu ihrer am 2». d . M . im kleinen Festhollesäa! statt-- findenden Weihnachtsfeier, den, Karlsruher Futzbnllverei« für di« Ein -' ladung zu feiner am 4. Januar k. I . im Eintrachtsaal« geplanten
Weihnachtsfeier. «

Sum Vollzüge kommen 4 amtliche Schätzungen von Grundstücken,
. 629 AuSgabcdekreturen über 3 264 594 £ 50 4 , SS Einn-chmedekre -
. luten über 2 213 347 £ 80 4 . 61 FahrniSversicherungSverttäge mit^ einer Gesamtverfichcrungssurmne von 330 60S Ji werden nicht be-
[ anstandet .

B— iBB »Ans de « - inchbarlündern .* A«S der Rheinpfalz. 29 . Dez. Gehr interessante Borwirkungrnvon großer Wuhtigkeit hat das am 1 . Januar in Kraft tretende Wnffer-
. sesetz für einige Orte an , Hardtgebirg . Das durch seine Weine be,rühmte Städtchen Deidesheim beabsichtigt eine Wasserleitung anzulegen.Um die Nutzbarmachungder in Frage kommenden Hauptquelle bewerben

sich jedoch noch die Orte Mußbach und Gimmeldingen. Durch forcierteArbeiten, bei welchen drei Tieftauunternehmer mit ca . 300 Arbeitern
tätig find, sucht jede der drei Gemeinden die andere zu überfkügekn und
durch abwechselndes Tiefcrlegen der Schächte sich diese Hauptquelle nutz¬bar M, machen .

°=: 2taä der Pfalz, 29. Dez . An einem vor mehreren
Wochen in Metz verhafteten Manne ist jetzt der berüchtigte Fahr -
raddieb Lorenz Wagner auZ Mutterstadt erkannt worden . Wag -

' ner, der mehrere Jahre Gefängnis zu verbüßen hat, übettvältig 'eim verflossenen Frühjahr in gefesseltem Zustand einen Trans¬
porteur und sprang bei Kaiserslautern bei voller Fahrt ans
dem Zuge.

— Saarbrücken. 28. Dez. Amtlich wird gemeldet: Der infolge.Tunneleinsturzes Mterürochene Zugverkehr zwischen den Stationen
Mettlach und Penten -Besseringen der Dtrecke Saarbrücken-Trier ist
voraussichtlich auf mehrere Monate gestört. Die Beförderung der Per -
sonen, des Handgepäcks und kleinerer Gepäckstück- zwischen Mettlach und
Ponten -Befferingen erfolgt tunlichst durch Kraftwagen . Dis von der
Königlichen Eifenbahndircktion Saarbrücken weiter getroffenen Matz .

, nähmen zur tunlichsten Erleichterung des Verkehrs auf der unter ,
brochenen Strecke find aus den auf den Stationen angeschlagenen Mg .katen zu ersehen.

M Darmstadt , 28. Dez . (Tel.) De ? ChristbaumtzBe -
scheerung in der hiesigen Herberge zur Heimat wohnten am ersten
Feiertag der Großherzog , der die Anstalt bei der gleichen Ge-

; legenheit schon öfters besucht hat, und die Großherzogi « bei
. Es herrschte fast noch volle Dunkelheit , als sie das Lokal betraten ,in dem etwa 120 Herbergsbrüder sich um den erleuchteten
; Christbaum ausgestellt hatten . Für alle Anwesende« waren

ringsum Geschenke des Großherzoglicheu Paares niedergelegt .
Nach der Ansprache eines Pfarrers verließen die Herrschaften
nach «inständigem Aufenthalt die Herberge .

=r Stuttgart, 29. Dez . Im hiesigen Schlachthaus ist die
Maul- und Klauenseuche ausgebrochen .

— Ermatingen (Schweiz ) , 28 . Dez . Gestern vormittag ist
hier der 68jahrige Ulrich Seeger alt, Kronenwirt , verunglückt.' Er hotte im Holzschopf Büscheln, fiel rücklings von der Leiter
und brach das Genick .

Telegramme der «Bad. Prelle".
‘ ihd Berlin, 28. Dez . Der Kaiser sandte zur Erinnerung
an den City -Besuch dem Lordmayor von London zu Weihnachten

, sein Bild in Garde du Corps -Uniform mit Unterschrift. Die
Lady Mayoreß erhielt die in Windsor aufgenommene Photo¬
graphie des Kaiserpaares mit Unterschrift.

bä. Berlin » 28. Dez. Wie eine Londoner Zeitschrift, die
mit dem britischen Hofe gute Fühlung unterhält , jetzt mitteilt,
bestätigt es sich, daß König Eduard von England und die Köni¬
gin Alexandra , den Besuch Kaiser Wilhelms und der Kaiserin
im kommenden Jahre in Berlin erwidern werden.

hd Wien, 29 . Dez . Die Gerüchte, daß der Kaiser Anfang Januar
zu längerem Aufenthalt nach dem Süden reisen wird , werden offiziell
mit der Bemerkung dementiert, daß das Befinden des Kaisers ein außer ,
vrdentlich günstiges fei und eine solche Reise zur Zeit nicht notwendig'
erscheine.

— Madrid , 30. Dez . Der Senat »ahm das Budget der
. Finanzen und der Marine an.

hd Rotterdam , 29 . Dez. Die Königin empfing gestern den Vor¬
sitzenden der Z»»eiten Kammer und de» StaatSrat ». Es heißt, daß der
frühere Kriegsminister List Mitglied des neue» Kabinetts werde« wird,
welches wahrscheinlich ein Veschäftsminifterium werden und anläßlich
der bevorstehenden Neuwahlen keine politischen. Gesetzentwürfe ein-
bringen wird.

hä Antwerpen, 29. Dez. Gestern abend ist aus Konstantmopei
kommend der Belgier Fori » cingetroffen, der wegen eines Attentats

■gegen den Sultan zum Tode verurteilt worden war , aber vor einigen
Tagen vom Sultan begnadigt wurde . Joris , welcher hier bei einem
Freunde abstieg, weigerte sich, nachdem er dem Sultan versprochen hat ,

; ihn weder in Wort und Schrift anzugreifen , irgend Jemanden zu
I empfangru. Er erklärte , nach der Schweiz zu seiner Frau reisen zu
wollen. Diese war seiner Zeit ebenfalls zum Lode verurteilt worden,
hatte aber Konstgntinopel rechtzeitig verlassen können .

hä Batavia, 29 . Dez . Der frühere Sulta« von Atchin ist
nach der Insel Amboina verbannt worden wegen eines Kom¬
plotts gegen die holländische« Behörden . Seine früheren Wür
deuträger werden ebenfalls in die Verbannung geschickt.

Surat, 29. Dez. Die Gemäßigten , welche zwei Drittel
sämtlicher Delegierten darstellen , haben ein« nrne Kongreßorganisation

ausgearbeitet behufs Verlängerung der koloniale» Selbstregierung
auf verfassungsmäßigem Wege. Sie hoffen , daß . nachdem die
Ertremistcn setzt ausgeschaltet sind, die Regierung sie unterstötzen und
de» Mohammedanern ein« weitergeheudt Beteiligung an der Bewe¬
gung gestatten werde . Die Extremisten hielten eine gesonderte
Versammlung ab . Sie beabsichtigen , eine fortschrsttlichere Politik
zu verfolgen. _

Geh Rat Lchwenuingers « « - sage z« m Moltke »
HardeuoProzeh .

hä München, 30. Dez . Das Münchener Amtsgericht hat
zur Beruehmuog des Geheimrats Schweaniuger einen Gerichts-
schreibec delegiert . ES wohnten der Vernehmung also bei :
Assessor Lange als amtierender Vertreter des Berliner Land¬
gerichts, Staatsanwalt Rasch als Vertreter des Oberstaatsan¬
walts, Justizrat Bernstein als Vertreter Hardens und der Mün¬
chener Gerichtsschreiber.

Me Herren traft« um 10 Uhr vormittags in Schwaneck ein
und fanden Geheimrat Schwenninger im Bett. Schwenninger,
der sich vor 14 Jahren aus einer gemeinsam mit Krupp unter¬
nommenen Ozranfahrt durch einen Sturz auf dem Verdeck eine
innere Verletzung zuzog. leidet gegenwärtig wieder an den Fol¬
gen dieses Unfalles und ist bereits seit mehreren Wochen bett¬
lägerig. Geistig ist er vollkommen frisch .

Seine Vernehmung dauerte insgesamt 10 Stunden . Er
bestätigte im Wesentlichen die Darstellung
des Angeklagte » Harden . Insbesondere erklärte Schwen -
ninger . daß Frau von Elbe die Dinge ihm und seiner Frau wie
auch Harden selber s. Zt. in durchaus glaubwürdiger Weise er¬
zählt habe. Sie habe ungefähr dasselbe mitgeteilt. was sie bei
ihrer erste » Bernrhmung vor dem Schöffengericht über ihre Ehe
ausgesagt habe und ihr Gesundheitszustand habe zu keinem
Zweifel an ihrer Gedächtnis- und Geisteskraft Anlaß gegeben .

Eeheimrat Schwenninger bestätigte ferner, daß er und seine
Gattin Frau von Elbe auf besondere» Wunsch dieser Dame mit
Harden bekannt gemacht habe. Ueber seine und seiner Gattin
Beziehungen zu Frau von Elbe befragt , erklärte er. daß sie alle
drei einander duzte» und sehr befreundet gewesen seien.

Schwenninger sagte aus, es sei seine feste Ueberzeuguug ,
daß Harde« absolut nicht aus irgend welchen unlauteren
Motiven , sondern nur aus politischem Jutereffe jene Dinge
5 Jahre, nachdem Frau von Elbe sie ihm mitgeteilt, in seinen
Artikeln zur Sprache gebracht habe. Schwenninger hätte übri¬
gens beim Lesen der Artikel die betreffenden Anspielungen gar
nicht verstanden.

Auch disAenßeruugeu Bismarcks über die schäd¬
liche politische Tätigkeit Eulenburgs bestätigte Schwenninger .
Ebenso erklärte er. daß er im Hause des Fürsten Bismarck über
die auarmalen Neigungen des Liebenberger Kreises sprechen ge¬
hört habe. Er erinnert sich, daß Bismarck tatsächlich jene Aeuße-
rnng über die Kamarilla getan hat . in der es hieß : Wenn die
Sache so dumm gemacht würde , oaß der regierende Herr cs
merkte , könne eins Kamarilla sich nicht halten.

Schwenninger bestätigte auf Anfrage ferner , daß er die
Spitznamen „Süßer Kuno" und „Tuet ««" schon lange vor dem
Erscheine« der Hardenschen Artikel gehört habe. In Bezug auf
einen Teil der Tatsachen, bei denen Harden sich auf ihn berufen ,
erklärt Schwenninger , daß er sich nicht daran erinnere , er holte
aber die betreffenden Aeußernngen oder Vorgänge der ganzen
Situation »ach für wahrscheinlich .

Dann beganä die Vernehmung der Frau Geheimrat Schweu -
nivger , geborenen Gräfin Moltke . Dieselbe dauerte nur kürzere
Zeit und die Frau Geheimrat betonte , daß sie sich von jeder
Animosität gegen den Grafen Moltke frei wisse.
Projekt eines Kanals von Genua zum Bodeusee .

--- Rom, 30. Dez . Hiesige Blätter melden, daß der Wasser¬
bauingenieur Caminda einen Plan für die Erbauung eines
großen Kanals auSgearbsitet habe , der die Alpen durchschneidet
und Genua mit dem Bodeusee verbindet . Der Kanal soll 391
Kilometer Lauge haben, wovon 260 Kilometer auf bereits vor.
handene Wasserstraße« entfallen . Schiffsladungen bis zn 600
Tonnen sollen auf demselben befördert werden können. Der jähr¬
liche Durchgangsverkehr wird auf 15 Millionen Tonnen geschätzt.

Vom Balkan .
--- Kvnstnntinopel, 29 . Dez . Bei dem deutschen Botschafter Frhrn .

v. Marschall fand heute eine Botschafterversammluug statt , welche eine
Kollektivnote vereinbart« und unterzeichnet« , die auf der früheren Forde¬
rung bezüglich der Berlängerung der Mandate der Reformorgane ernst¬
lich besteht . Der ttebergang der Note an die Pforte dürfte heute noch
erfolgen.

Lsnlknntiuopek. 28 . Dezember . Anstatt des verstorbenen
MusnruS Pascha wird Reschid Pascha , der gegenwärtig
Botschafter in Rom ist , nach London ernannt werden und Selim
Pascha , der gegenwärtig« Minister für Landwirtschaft und Atmen
als Botschafter nach Rom kommen Seit fast einem Jahrhundert ist
es das erste Mal . daß wieder ein Mohammedaner in London als
Botschafter augcnommeu wird ; die Königin Victoria stellte immer
die Bedingung, daß der türkische Botscha fter Christ sein müsse.

Ei « Kampf zwischen chinesischen Kanonenboote «
und Salzschmngglern .

hä Shanghai , 29 . Dez . Bor zwei Tagen entspann sich
ein Gefecht zwischen der gesamten Flottille der chinesischen Ka¬
nonenboote, 19 an der Zahl, und Salzschmugglern , welche mit
ihren Dschunken dem Schmuggel oblagen . Das Gefecht fand
auf dem Nangtsee Flusse statt und begann durch ein Treffen mir
5 Kanonenbooten , welche den Fluß mspizierten. Tie,e mußten
aber den Rückzug antreten, um kurze Zeit darauf mit Verstärkung
wieder gegen die Salzschmuggler vorzugehen . Tie letzteren ver«
fügten über 25 Dschunken mit kriegsmäßiger Bewaffnung. Es
kam zu einem erbitterten Kampf . Die Banditen richteten ein
so energisches Feuer gegen die Kanonenboote , daß diese sämtlich
iw ibre Hände fiele« . ES gelang nur einigen Offizieren und
Matrosen , sich zu retten. _

Zur marokkanisch,« « n - elegenheft .
hä Tanger » 29. Dez. Wie aus Casablanca gemeldet wird, er¬

scheinen täglich zahlreiche marokkanische Reiter auf den umliegenden
Hügel». Am Donnerstag mußte der französtsch« Wachtposten mit einer

Witrailleuse auf derartige Reiter fevcrn, weil sie eine Karawane ange¬
griffen hatten . Dieser Kampf spielte sich in einer Entfernung von nur ■
300 Metern vom französischen Lager ab. ;

hd - Paris , 28 . Dez. General von Damade, der neue Oberkom- >
Mandant in Marokko , erklärte , bevor er Paris verließ den Pressevertre¬
tern , daß er die Aufgabe, die Kasbah von Mediunah zu nehmen, nicht für .
übermäßig schwierig halte , «wer als eine gute Schulung der Truppen
habe ein solches Unternehmen einen gewissen Wert .

Paris , 29. Dez. General Liauteh uieldet telegraphisch :
Seit drei Tagen herrscht heftiger Regen; das Terrain ist infolge¬
dessen anfgeweicht . fodaß di« Operationen eingestellt werde» mußten .
Die Verbindungen sind unterbrochen , doch ist die Lage in keiner
Weife gefährdet . Die Truppen haben alle Unbilden gut ertragen;
der Gesundheitszustand ist ansgezeichnet .

ZukNeforM' tt . Nevolntioiirbewegiiilg fa Hiifjtoiih.
= Petersburg , 25. Dez, Die Reichsduma nahm eine im Ministe¬

rium des Innern auSgearveitets GesesetzSvorlag « an . derzufolge ein
Kredit von 15182 000 Rubeln zur Unterstützung der Bevölkerung in
den Notstandsgebieten bewilligt wird.

— Krakau, 29 . Dez. Der ehemalige Finanzminister Dunnjewski
ist heute nacht gestorben .

----- Wladiwostok , 28 . Dez. Der FestungSkommalftant bestätigte
das Urteil, das in dem Prozeß gegen 73 Teilnehmer an der bewaffneten
Meuterei de» Kanonenbootes »Mandschu* gefällt wurde . Fünf Ange¬
klagte wurden zum Tode, 16 zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verur -
teilt , 26 wurden den Arrestantenabteilungen und sechs den Disziplinär - ,
basirillonen zugeteilt ; die übrigen 20 wurden freigesprochen . >

Der Prozeß wegen des Wiborger Aufrufs .
- - Petersburg , SS . Dez. In der heutigen Verhandlung gegen die

Unterzeichner des Wiborger Aufruf- griff der früher « Abgeordnete Ra-
mischili, der in der gestrigen Verhandlung ohnmächtig geworden war ,
die Regierung wiederum in der heftigsten Weise an. Darauf legte der
Staatsanwalt Sieberg den formellen Rechtsstaudpunkt der Regierung
dar : Die Abfassung des Aufrufs auf finnländischem Gebiet sei nicht
strafbar, dagegen müsse di« Verbreitung des Aufrufs iu Rußland gesetz¬
mäßig gesühnt werden. Die Verteidiger schlossen sich in ihren Ausfüh¬
rungen den von den Angeklagten vorgebrachten VerteidigungSgründen
an . Die Sitzung wurde hrrauf bis Montag vertagt .

Als die Angeklagte« den Gerichtssaal verließen, wurden sie von
der Menge durch begeistert« Huldigung«« begrüßt. Der Kadett Ro-
ditschew hielt eine Ansprache , in der er der Überzeugung Ausdruck gab,
baß dis jetzige» Angeklagten zum Dohle de» Volkes wieder der Duma
angehören würden.

Handel und Verkehr.
K Durlach, 28 . Dez. Der heutige Schweinemarkt war befahren '

mit 65 Läufer - und 239 Ferkelschweinen . Verkauft wurden 48 Läufer -
schwe

'me ( Preis per Paar 28—60 £ ) und 172 Ferkelschwei ne (Preis !
per Paar 6-—12 £ ) . Der flaue Geschäftsgang bedingte ein Rückgang ,
der Preise .

* Mannheimer Getreidewocheuberichte . Das Geireidegeschäft der
abgelaufenen Woche hatte einen ausgesprochenen Feiertagscharakter und
es fanden nur sehr wenig Umsätze statt. Trotzdem das Angebot von
Amerika, Rußland und Rumänien äußerst schwach ist, blieb die Stim -
mung sehr ruhig , da Argenttnien wieder reichlicher mit Offerten zu nach-
gebenLen Preisen am Diarkte war . Weizen niederiger. Roggen be¬
hauptet. Die Umsätze beschräickten sich auf inländische Ware . Gerste.
Braugerste unverändert ; Futtergerste fest. Hafer unverändert . Mais .
Me Ware preishaltend , dagegen war neuer Laplata -Mais , April -Rm -
Abladung. zu £ 110 cif Rotterdam angeboren.

Wasserstau » ves Rhems .
Fsnllanz. Hafenvegel. 28 . Dez . S.S0 m 27. Dez. 2.91 w.
Kchusterinfel. 30. Dezember . Morgens 6 Uhr 1.23 »>.
Flehl . 30 . Dezember . Morgens ü Uhr 1,30 m .
Marau, 30. Dezember . AkorgeuS 6 Uhr 3.23 m. gef. 0,03 m.
Mauuheim. 30. Dezember. Morgens 6 Uhr 2.46 m.

Wergnügnngs- und Hereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Montag den 30. Dezember :
Heute abend spielt die « « garische. Kapelle tm uutere» Saal.

Avollothrater. 3 Uhr Varietevorstellung.
reutschuat . HandlungSgeh.-Berband. S Uhr Stenographieunterricht .
Kolossen« . 8 Uhr Vorstellung.
MSnuerturuvereiu . 6 Uhr 3. Damen-Wteilung , LHerrealfchule,
Zitherklub. 8% Uhr Probe im Prinz Karl .

Braut - und Hochaeits -
SeitUnstoffe . Wundervoll * Auswahl . Versand naoh allen Ländern . Hneter franlce .

Scldenstolf -Fabrik -Uniou 2044a

Adolf Grieder & Clo., m m Zürich (smo
Sehen Sie , das ist das ganze Geheimnis :

klug Vorbeugen ! Dar hilft in allen Lebenslagen, Las Hilst vor
allem auch in Fragen der Gesundheit. Wer aber in der rauhen

7
Jahreszeit gegen Erkältung Vorbeugen will , der wird nie ent¬
täuscht werden, wenn «r FahS echte Sodener Rineral -Pastillen.
gebraucht . Ist aber eine Erkältung auSgebrochen . dann soll
man natürlich erst recht und schleunigst Fahs echte 'Sodener
gebrauchen . D!an kauft sie für 88 Pfennig die Schachtel in
jeder Apotheke , Drogen- und Mineralwasserhandlung , weise
jedoch jede Nachahmung mit oder ohne Geschmackszusatz ganz
entschieden zurück. 7667»

[ tteie* u. rat, im Faso und Liter-Flaschen, empfiehlt Ä
1 in bekannter (iüte von 20 Liter ab die £

Wefnhandlung W« Kronenwett , s
Hirschatrasae 64. Telephon 1377.

Grossst La^er Badischer, Elsässer , Haardt. , Rhein- u. Moselweine .

Für Soholon and Vorolne „ .JSS’Ä* »Tafelklaviere
5 Jahre Garantie ffir C

Ludwig Schweingut,

im Preise von N. 291
bis 9L , 99

5 Jahre Garantie för Güte tmd Haltbarkeit 3439

Generalvertreter für Baden , Südwestbayern , Eisass
und die Rheinpfalz : J . Estelmann junior
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Zu Sunrien eines wohltätigen Zweckst
Im großen Rothanssaale hier

Meibnacbts -Transparent
vrn Llkkus UrviZK » — sns ' Mrt non Wilhelm Süs .

Vorführung für das Publikum mit Weihnachtsmufik:
Sonntag den 29 . ds . Mts . , nachmittags 5 —7 Nhr
Montag „ 3«. „

'
V. 7 - 8 „

Dienstag „ 31. , . „ 4 - 6 ..
Eintritt für Erwachsene 30 Psg . — Kinder frei . 18725 .5.4

OC 3 C3 C3C :!

Orthopädische Turnanstait
15884 .6,5 Kaisepstpaase 100 , 2. Stock ,

— Franziska Blamatz *
Sprechstunden täglich (ausser Sonntags ) von 1A.12 bis 1 Uhr .

Lichtbilder -Yorträge!
Zur Veranstaltung von Projektions -Abenden empfehle ich mein

reiches Lager von Apparaten und IAcbtquelleu aller Systeme .
Lichtbilder - Yortragsscrien aus allen Gebieten , sowie

Apparate werden leihweise abgegeben , ebenso übernehme ich die
Projektion von Lichtbildern gegen massige Gebühren . 15758 .11 .11

F . A . Haber ,
Spezialgeschäft fttr Amateur-Photographie u . Projektion,

Telephon 1674 . Kaiserstr . 215 .

Harum Zähne so teuer ?
Durch den geringen Umsatz !

Mein Prinzip ist : „Grosser Umsatz, kleiner Nutzend
Zähne von 2 Hark an

unter Garantie . 2478 *

Ganze Gebisse, 28 Zähne, von 50 Mk . an . Repara¬
turen I—2 Mk. Umarbeiten nicht passender Gebisse
I Mk . per Zahn , Plomben von 1 Mk . an . Gold¬

plomben 3—4 Mk . Zahnziehen i Mk.
Schmerzloses Zahnziehen .

Teilzahlung gestatte «.
Meine vom Kaiserlichen Patentamt geschützten
Gebisse sind der beste und schönste Zahnersatz .

Carl König , Dentist,
Kaiserstrasse 124 b . Telephon 2451 .

Machen Sie sich einen
Knoten ins Taschentuch

dass Sie eine Bestellung
□ aufgeben wollen bei O

ITraza -z ; ILerscli .
18947 * ßerrenschnejder ,
Kaiserstr. 233 , 1 . Etage . * Sei . 1316.

Fst . Tafelbutter
Sfiferabmhocbbutter

empfiehlt 18752 .3.3

TeleOnM. Alois Zanetti Kaiserstr. KL.
En gros — en detail.

Martin Schoch
Kaiserstr. 79 .

Schluss
des 190263 .3

Ausverkaufs
1. Januar 1908.

Eine Uhrfeder einfeken
tostet nur 1 Mk. 25 Pf .
Ein Glas , Zeiger je 25 %[

Andere Reparaturen ebenfalls billigst
unter Garantie . * 8950 *

Carl Siede
Uhreir«Reparatur »Anstalt

Kreuzstrasse 17.

• Herren ! ! •
d erhalten ihre Stärkwäsche ^
0 tadellos gewaschen u . gebügelt (
m in der .
TStpeii Pskiser ReimsAtti j
q

von 17252*
1• Gescliw . Böhm , ,

O Hauptgeschäft : Hirschstr . 34,1
G Annahme : Äreuzstratze 16 . G
• • • • • • • • • •

3« 60 mH 80 $ i§.
per Liter empfehle ich meine guten

spailislhen Weine
weiß u. rot offen.

Albert Zfitz ,
Georg -Friedrichstratze 14 ,

845516 .4.3 Laden .

kroisvvrtv

Liköre
N
WM
Uni

% Ltr .-Flasch.
'

95 3
7$ Ltr.-Jlasch.

55 -S,
OP ?
IT«

WWr Wa"
Jd fs

I

Leere Flaschen werden mitI
10 4 zurückgenommen . [

Sämtl . übrigen Liköre und !
Spirituoien in reichster

Auswahl
empfehlen

PfannkuchSGo.
H. m. v. K.

Telephon 460 .
In den bekannten

Verkaufsstellen.
18458 .6. 6

Punschessenzen.
Pnnscheffenzen an * Liköre re .

werden solange Vorrat noch zu
Steigerungspreisen abgegeben im
Anttionsgeschäft von 18913.3.3

8 . ttisekmann, Wkingerhr . 28 .

Torfstreu,
Torfmull ,
Holzwolle ,
Putzwolle,

| engros en detail

W Sana
Karlsruhe»

Akademiestr. 20.ire s»

19115 .3.2

c&ese

«o Li. brvlkv ' ^

^
- 29 ’

*
»nö ®r

9 S 1 S * e %n

60

fl «** kl
e» ? tcj

-tf-e»
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gte ' 11str - * 9
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Rucsca , Alicante,
Rousilüon , Priorato
taninhaitige , angenehme , milde ,
garantirt reine Spanische Natur*
Rotweine , offerieren za 75 , 35 u.
100 Pfg . per Liter incl . Zoll

and Accis .

Franz Fischer & Cie.,
Zähringerstr . SS , Steinstr . 29 .

Privat-
Tanzlehr -Jnstitut

Grosskopf
33 Herrenstraße 33 .

Zu den iui Januar beginnen¬
den Kursen werden gcff. Anmeld¬
ungen erbeten. 19045 *

Empfehle mein großes Lager in.
allen Sorten
HjiihitforUn JB45924.2.3

Karl Eng . Duffner
Papier » tt . Lchreibwaren ,

en gros en detail
Aaiferstraße 56 .

Den Rest unserer

Pelze
darunter echt 16769

Skunks n . Nerz
I zu jed . annehmbaren Preise .

Mel 32 . 1 . Stock,
I im Hause Alwin Vater ,

Fahrradhandlung .

Spiegel u . Polfterware « , ganze
Wohnungseinrichtungen ,

liefert zu billigen Preisen , « nch
* « ege « Teilzahlung 17274.

Möbelhaus Knnenlk. 32-
Die höchsten Preise

zahle ich für getragene Herren » « »
Krane »kleider , Schuh « u Stiefel .
Postkarte genügt . Komme ins Haus .

'

Abr . Czelewitzki ,
845813 Amalienstr . 11 . S.»

Hotwcin r> Slihmii,
offen , L Liter 7» Pfg . , Punsch -
eNenze « , Arrak » Rum re . '
empfiehlt B4581 &8.2 ;

A. Sperling , Weinhandl ., :
Göthestratze 28 , Lade » .

An ernem gnten Mittag , « n »
Abendtisch können noch einige Herren
teUnehiucn. Zu erfrag . L45858 .3.L

Schützenftr . Sv , NI . , rechts .

Prima Apfelwein
aus nur vorzügliche Mostäpfeln gekeltert, empfiehlt billigst
(n. Karlsruhe ftanko Haus ) die Apselweinketter - t

C. Frantziuaim . Aurtach.18451 .6.6

Tafel - Senf Verleih -Institut
haekleisai « Ia . reine Ware

in Email-Eimern,Wannenn . Töpfeu
von 10— 50 ke liefert pr, 100 kg
27.20 Mk. 40— 1271a
Badenia Senffabrik Haslach i. K

Bauer & Schoenenberger.

von Theater - Kostümen , Unifor¬
me « . Frack - « . « ehrock Anzüge «
in großer Auswahl . B4 '757 .10 2

Hirsch , Steinstratze 2 .

empfiehlt AdlOrstr . 32,3 . St . 8 « -- '

Darlehen
beschafft schnell gegen Verpfändung
des Hausstandes , LebenSvers .-Abschl .-
Polizen . Hypothen :c- 14414
lorosrt Ällshsimsr , Karlsruhe ,
vahnhofstrahe 4 . — Teleph . 2261 .

16350 Daneben
ans Hypotheken, Bürgschaft , Lebens-
versicherungSabschluß lt. sonst . Sicher¬
heiten vermittelt streng diskret ». reell
die Generalageutnr W Hundt
hier Kapellenstr . « » . Rckpto -

Molkerei-Butter ,
prima Qualität , versenden unt . Nach¬
nahme , per Pfund 1 Mk. 20 Pfg ^« 1« de Kugler , Amerstette « , O.-A . Lanpheim , Wttbg . l- 45873.3L

in
empfiehlt fich de»

Ml ImMtiM«
eioerfahreaKaofDiänn

und Bttcherrerisor
zur Uebernahm « alle » kauf¬
männisch . buchhalterischen
Arbeite « . Speziell Keu «
wnlage amerlkaoiKher
Baehhnltnng .

Offerte « erbeten nnte»
Rr. 10053 an die Expedit,
der „Bad. Presse". 3.8

Darlehen
von 150 SW. gegen sehr gnte Sicher -
heit u. Zinse» sofort gesucht . Rück¬
zahlung nach Uebereinkunft .

Offerte» unter Nr . 845958 an die
Erved . der „Bad . Presse ". « «

18. pera
in verkehrsreichem, über 4000 Ein¬
wohner zählendem Fabrikftädtchen bei

teidelbcrg , schöner » schuldenfreies
»wesen mit gutgehendem Geschäft ,

sofort unter bester Bedtngnng z»
verkaufen .

Offerten unter Nr . 10750 » an die
(ixpeditiou der „Lad . Presse ". £ 2

neue Sameltaschendiva « mit Roßhaar ,
in all. PreiSL v. 45 M . an , «leg<
Blüschdivon 55 M ., Sioffdivan v. 3 >
M . an . Große Auswahl . Garantie
fü̂ ute^ solide ArbeiL Geb

^ xtra

Rabatt bis 1. Ja » . Kein Laden , dah ^ :
billigste Preise . I . UUar , Tape ».:
Kchötzenftr. 56, Magoz i. Hof.

Guterhaltener 2türiger Chiffon -
nier , sowie bereits neuer Gasofen
und zu verkaufen 84590S .2 ..S

» chtllorstr . Ad . IV , d



Seite 6

Strümpfe , Socken , Tricotagen
Gartenstr . 16 a, nächst der Karlstrasse. 19114

e. v.
Unter dem Protektorate Sr. Srohki. ßoftelt des

Prinzen Maximilian von Baden .
liniere diesjährige

Weihnadifs-feier
verbunden mit Konzert , Tanz und Sobenverlolung.

findet am
Samstag, 4. tlanuay k 3s., abends y29 Uhr,
in den Sälen der . Selelllckakt Eintracht " unter
gütiger ülitwirkung von Fräulein Bi 'degard Sdiu«
macker , Sopran, Fräulein 5 . Sangwolf, Schau»
fpielerin , ßerrn Opernlänger Sug . Katnbadi , Tenor,
und dem Ruzekfchen Doppelquarfett ftatt .

Der eintritf ttf nur gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte
und der lür karnilien - Bngeiiörige und Safte ausgegebenen Karten
geltattet. Salerie bleibt gelchlollen . 19153

Der Vorlfand.

Voranzeige !
u

n
Ecke Zirkel und Karl-Friedrichstrasse .

19150

Ab 1 . Januar 1908 :

Täglich Konzert
der Ersten Österreich . Daraenkapelle

„Edelweiss“
ino . 2STatlona .1 - Kostüm .

Anfang: Werktags abends 8 Uhr,
Sonntags nachmittags 4 Uhr and abends 8 Uhr.

Zur Unterhaltung in der Henjahrsnacht!
GlUcks-NDssE

u. Figuren
besteQualität,mitscherz¬
haftem Inhalt und
Sprüchen, zum Blei-
gießen , per St . 10

Blflcks-Rafeillcii
Formen zum Bleigießen

Uper Dutzend mit Löffel■ M i ._ ;
Bluoienduft 'Bßmiien
GlÜCkS -WÜrfel : Reuesttt SmW mit 3n &alt St. 25
AnOO - HäHS : Jittitfüt Sch« , K Stück 40 5 .
Pyro-Plomhen : SSÄ "

.Schneeflockenfall : IS", «>
Stadt. PnlTertnrm: *« '!»/« '!w '“ fr8»* *"*
Wunder-Zylinder mu an«sa»d FMm,ge» t-t io ^

Zapanische Wunderblumen. Riesenschlnuge « ,Dellerwackler , Gesellschaftsspiele in großer Auswahl.F . Wilhelm D Gering ,
Ritterftratze , nilhK ktt Kilsttßriße. 19033 .3.2

Zur Bereitung einer vorzüglichen Glühweine»
empfiehlt anerkannt nat urreine 1^906 .53.3prima Rotweine

von 48 Pfg. per Liter an dir
spanische Weinhandlung

idlatlj
Lefsingftr . 29, Duriaeh , Dnrlaherstr. 38,« - etu .r. 43, Hanplst». 32, Rüppurrerftr. 14,Pforztieim , Brnctaaal .

Zitdttkleli Kerlsrehk.
Lokal „ Prinz Karl " .

Montag abend >/,9 Nhrr
— Probe . —

Der Vorstand .

Karlsruher

Fossil-Wok, v .)
Unter dem Protektorate 5. ®. h .
>. Prinzen Maximilian v vadeu.

Verein r För¬
derung de»
gneeneportt

,(Fußball, Ten¬
nis , Crket ,
Leichtathletik

lc .) Jugendabteilung . Sport *
platt an der verläng. Moltke»
straße Straßenbahnlinie : Grena¬
dierkaserne . UenniipUitre . Um*

kleideräume etc . 18807

Dienstag abend :

Sylveftersjfekr
im Lokal.

« eniahrStag nachm > ,3Uhr
Wettspiel Junioren

gegen
MM s .4 slliW . .

Großartigstes
Nenjahrspräsent
und uneigennützig zugleich ist
und bleibt ein Lotterie los ,
empfehle deshalb als Nächste

ctraiihrfl . £eflfifle|t
A 1 m , 11 Stück 10 « 1,
MnbkM LsmzkMAssk
i 3 Mk , 10 Stück 30 Mk.,loroie alle sonst staatlich ge¬
nehmigten Sorten . 19160 21

Carl « Ätz ,
Bankgeschäft, Hebelstraße 11/15 .
MUMSLtMltWMKtil
dm allen Weltteilen zu Mk. 2. —
franko gegen Nachnahme liefertW. Uartlu , Cannstatt ,
_ Königstraße IS . 10793a

chi-
oßilepzogi . rioftaentet

z » Karlsruhe .
Montag de« 39. Dezember.23. alvs » nei» ents»Berste >« n,, »er

Abu '
A rote AbonnemenlSkarten ).

IjufdrrnfirlJrr.
Lnfisviel in vier Akten von Gustav
Kadelburg und Richard Skowronnck .Leiterdcr Aufführung : G. Schcfranek .

Personen :
Freiherr von Eller-

beeck. Oberst . .
Waacknitz , Ober¬

leutnant . . .
HanS v. Kehrberg ,

Leutnant . . .
Dietz v. Brenten-

dorpf , Leutnant
Orff, Leutnant
Rhona, Leutnant
Kern , Leutnant . es-
von Tieffcnstein ,Leutnant
Rammingen, Fähn>

rich . . .
Krause , Wacht¬

meister . . .
Kellermann , Ordon

nanz . . .
Heinrich Lambrecht ,*

Fabrikbesitzer . .
Klara , seine Frau M. Frauendorfer.
Rose, ihre Stieftochter . A. Müller.Marianne von Fahren¬

holz, geb. Lambrecht L . Podechtcl .
Auguii NippeS , Fabrik¬

besitzer . . . . . H . Haßkerl .Lina, seine Frau . . Marg . Pix.
Erika , ihre Tochter . Ottilie Bubay
Bröckmann , Stabtrat W. Wassermann
Frau Bröckmann . . A Cramer.
Latte, ihre Tochter . . Luise StolzeSnna, Stadtverordneten-

vorsteher . . . . Wilh. Kemps.
Frau Snna . . . . Chr.Friedlein
Frärue Kotigen , ihre

Nichte . . . . . W. Schneider.
Friedrich,! in Diensten (Adolf HallegoMinna, bei <Frieda Meyer
Sovhie 1 Lambrecht sMariaGenter
Husarenosfiziere , Ordonnanz, Ball.

gLste , Dienerschaft .Ort der Handlung : Im ersten Akt
Iackschswo. ein Kirchdorf an der russi¬
schen Grenze , in den folgenden Akten
Kirchhain , eine mitteldeutsche Fabrik¬

stabt .
Inkan« 7 Ahe. ndrg «g. ' /,10Pßr .

stasse -SrStknnna >/,7 Ahr.
Große Preise.

Fritz Herz.

F . Baumbach
S . Heinzel .

Sugo Höcker.
ranz Wahl.

Paul Zeidler
M - Schneider

H . Benedict .
FelixKrones.
Fritz Koch .

Neffelträger
Jos. Mark.

yi

Geschäftsempfehlung .
Wir teilen sämtlichen Hausbesitzern ergebenst mit, daßwir unterm heutigen unser Geschäft unter dem Namen

Erstes Karlsruher
Kanalbau- u .Reinigungslnstitut
führen werden und bitten um gütige Berücksichtigung von
Aufträgen» deren prompte Erledigung in allen in unser Fach
einschlagenden Arbeiten wir garantiere«. 645928

Achtungsvoll

Adolf Bender n. Karl Küchel,
Wohnung : Zähringerstraße 48 ,
Werkstatt : Gottesauerstratze 23 .

Südweine

8

Färberei Printz
65 Filialen — 500 Angestellte.

Annahmestellen überall . **«

fiicrl fficrl
Meiner werten Kundschaft u . titl. Publikum zur gefl.

Kenntnis, daß ich mein feit mehreren Jahren am hiesigen
Platze in der Waldstraße betriebenes

Eier- y , Butterspezialgeschäft
unter meiner eigenen Leitung wieder übernommen habe.

DaS GefchaftSlokal befindet sich von nun ab nur

22 Amalienstrasse 22
Ecke Douglasstraße .

Jndeni ich meine reelle und prompte Bedienung, sowie die
feinsten Qua iiäten in Erinnerung bringe, bitte ich uw daS
mir schon früher geschenkte Wohlwollen . 19t46

Hochachtend

M . Freund
Eier - u . Butter - Spezialgeschäft

22 Amalienstraße 22 .

Zllm

Neujahrs -Fest
empfehlen

per Liter offen 88 Pfg .
in Flaschen per Flasche von 88 Psg . an

Schaumweine
V» Fl. v . M. 2 . 20 an, % Fl . v . M. | . 20 an

ferner :
Henkel trocken, Bürgest grün,

Knpferberg Gold . 19147 .21

Punsch - Essenzen
Rum- , Arrak-, Rotwein Punsch

7 , Flasche M . | . 80 7 , Flasch - M .
'/> N . */, Fl.

Rum - b M . 129 , 9 . 85

Cognac . » 1*25» 0 .65
Arrak . . 2.50, 1 .30

Mishmftt . 3 .50, 2.—
2 . 00,1 . 20

*/ , Li,« .Fl »sch- M . 1 . 20
Liköre il MW « MM

Pfannfcud? & LL
I8 . m. h. H.

in de« bekannte« Verkaufsstelle «.

Wen eröffnet Darlach .

u,ei6c '1 r»iw uno outia auac etit.it IN der4 >l | UvllUlLICH Drmtossei der „ Badischen Preße ".

!w! Mai . .
Ä .
85 -

liälaja, rot . . . 1.21 r
** - * 1 . 80 8

Ms. B . . 1.207
ff 1> • 1 1.60 8

Pirtttli, nt . . 1. 20 7*
tf • * 1.60 8

M-Mtlia . . 1 .20 7
Miia U *

1.60 8
HMotin 1.50 8

Flasche 48 Pfg.H 6.6 . empfehlen18459

Pfannkuch 8 l°.
S

O. m. b. H.
Telephon 400 .

In den bekannten Ver- 1
kanfsstellen .

6ni(»< nni «tifele Äf '
Tagespreisen B44988.12.ll
M . Klein berger , Schwanenstr. il .

14000 II .
[ auf Geschäftshausin bester Lage
in Karlsruhe als 2. Hypotheke
auf 1 . Februar 1908 acsucht.

! Kaufpreis 70000 Mk.» erste
! Hypotheke 28 000 M5.).
> Gefl . Offerten unter Nr. 19142
! an die Exped . der „Bad. Presse*
erbeten .

US Ile, I. Hyuofhehe
per 1. April 1908 von pünktlichem
Zahler gesucht. Offerten mit Zins¬
fuß unter Nr. 19150 an die Expcd.
der „Bad. Presse " erbeten .
M . » nimmt K»«», hübfch.MSdch ^rvll HlUlUtl i„ gute Pflege od. an
Kindesstatt. Off. u . Nr. B450 : '7 an di«
Expcd. der „Bad. Preffe" erbeten .

VeHoren . B »»
Am Samstag abend wurde ein

CouvertmftAufschrifteines Namens,
enthaliend ein Wechsel u. dieSb . zügl.
Schriftstücke, verloren . Der redl.
Finder wird gebeten, dasselbe geg. gme
Beloun Rüppurrcrstr . 48 , 1 1, abzug, ,
Hund (NkiisilNiMer)

zugelaufen.
Wzuholen bei Lrovt 8 »mwt»ß«r

in ^Weingarten ;_ 1080öa.3.1

In einem ausblübenden Stadtviertel
ist eine gutgedeude Metzgerei und
Wurstlerei mit elektrischem Betrieb,
schön und praktisch eingerichtet , vor
6 Jahren gebaut, krankheitshalber
an tüchtigen jungen Fachmann zu
verkaufen . Bedingungensehr bescheiden .

Offerten unter Nr. 846017 an die
Expedition der . Bad. Preffe".

Pferd -Verkauf.
Ein gutes, schönes Pferd ist wegen

Platzmangel billig zu verlaufe « , eS
wird für alles garantiert. 19155
Näheres Waldhornllr . 47, Laden .

Z« uerfaufeit
find zwei KaffenfchrSnke,
Kaffenverfchlag , große
Pnlte , Tifche re . B46047.3.1
Karl-Friedrichstr . 16, 1

• parterre.

B46040 Don glaSstr . 30, pari.
Zwei große, schöne

Oel - Gemälde
neu Landschaften (kein Oeldruck ), mit
prachtv . Golddarock-Rahmc», 95 am
breft , 75 cm hoch, für nur 10 Mark
per Stück zu verkaufen . 846041

DouglaSstraße 39 , parterre.

Herd
846032

gut erhalten» für 12 Mk.9 zu verkaufe «.
Schillerst ». 4, 1. St.

Rener Taschendiwa «,
mit Haare gearbeitet, unter Garant!»
billig zu verkanfeu. B4600721

Äartenstrak« 8«. äÜL ir »
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Sturmvogel e. V.
Hiermit erfüllen wir die traur ' ge Pflicht ,

den am Samstag früh erfolgt n Tod unseres
langjährigen treuen Mitgliedes

Pliotographie'Knrsus für Damen.
Mittwoch den 8. Januar beginnt wieder ein 4— wöch 'ger

photographischer Kursus (tiiijdjlU &Itm der Lumidreschen Fardeu -
photographi«)» Anmeldungen erbeten an 19154 .3.1

Vrof . Sohmidti
Sophiens ratze 95 .

Herrn HBinPICh HÖPI11 | Billigste Bezugsquelle
für feinstes, milchgemästetes

Geflügel .
ehrendes An-

19158

zur Kenntnis zu bringen .
Wir werden dem Verstorbenen stets em

denken bewahren .
Karlsruhe , den 30. Dezember 1907.

Der Vorstand .
Die Beerdigung findet Dicnriag vormittag 19 llhr von

der Friedhofkapelle aus statr , wozu wir unsere verehrlicheu
Mitglieder um zahlreiche Bete .ligung bitten .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Todes «Anzeige .

Gott dem ' Allmächtigen bat es gefallen , unsere liebe
Gattin, treabeeorgte Mutter , Grossmatter, Schwiegermatter
and Tante

Katharina Herb,
geb . Klein

honte nachmittag Uhr, nach kurzer Krankheit , wohl¬
vorbereitet mit den hl. Sterbaakramenten, zu sich in die
Ewigkeit abzurufen.

Karlsruhe , den 29 . Dezember 1907. 846039
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Fam li . » rl »,
, , Klebrink ,
„ Käser .

Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 8 Uhr
▼On der Friedbofkapelle aus statt.

Trauerhans; Karletraese 78.

Die« statt jeder besondere » Anzeige.
"?odes -^ NLejxe .

Freunden und Bekannten mache Hiermit die traurige Anzeige,
>daß es Gott dem Allmächtigen gefallen bat . meine innigstgelicbte |

Gattin , unsere Schwester, Schwägerin und Tante

gran Elise Kaiser , geb . Herzog,
im Alter von 54 Jahren nach langer , schwerer Krankheit in ein !
beffereS Jenseits abzurnfeu . 19159 !

Im Ramon der traueruden Hinterbliebeueu :

Leopoid Kaiser .
Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 3 Uhr vom Trauer . !

j hauS. Geibclftratze 4 ( Mühlburg )» aus statt.

Statt besonderer Anzeige .

TodeS'Anzeige.
Verwandten , Freunden und

Bekannten teilen wir schmerz¬
erfüllt mit , daß unsere innigsr-
geliebte Tochter » Schwester ,
Schwägerin und Nichte

Arävlein

nach langem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden im Alter von
28 Jahren saust in dem Herrn
entschlasen ist.

Karlsruhe . 29 . Dezbr . 1907

vi « trauernden Hinterbttebenen :

Familie Leiblein,
Familie Marquardt .
Die Beerdigung findet Diens¬

tag den 31 . Dez., uachm. ‘/,3
llhr , voll der Friedhofkapelle
aus statt . B4t044
Trauerhaus : Adlerstr . 28 , IV.

KEHEfflitffiCin
Zeichner

« «sucht . Diejenigen , welche in Jn -
stallalwn u. Metallwarenfabrikalion
tätig waren , erhalten den Vorzug .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
Und früheste« Eintrittermmes unter
Nr 10283a an die Expedition der
»Lad . Presse * erbeten .

rApolbeker -LIeve
9 mit Primareise unter günstig .

Bedingungen für Apotheke in
§ Karlsruhe gejucht .

Mitteilungen unter Nr . 19151
ExpedUwn der „Bad .
erbeten . 2.1

kan die
Presse "

£lllt) jrf) lll| lllll (l!Cr
10779astude« Beschäftigung

Attzuisllit PßHkchkllßirik rmlsSi.
David H , Falb . 2 .1

Auf Neujahr
freibleibend:
BackhShuche «
Brathahue«
Poulets
Poularde»

Bpaiglnse

Kiftchenmacher ob.
Kiftchenmacherin
findet bei gutem Lohn dauernde
Stellung . 107808 .3,1

Ant. Riieinboldt. Zigmenssbriktn
Rastatt.

Suche per fosort eine

zuvertässtge Frau
zur Pflege ^ ineS KmdcS und
zur Führung des Haushalts
für dauernd . 19>. 66.3.3
Statt AiiegH , Walssr . S.

Ein junges , ernsackeS, aoer tücht
Mädchen wird auf 15. Januar als

Stütze . 2-2

gesucht. Dasselbe muß nähen und
oügcln können. Offerten mtt Gehalts -
ansprüchcn unter Nr . 19126 an die
Exved. der „ Bad . Presse " zu richten.

Zu einer älteren Dame wird auf
15. Jan . ein gesetztes Mädchen ge¬
sucht, welches selbständig gut kocht u
allen häuslichen Arbeiten vorstehen
kann. Lohn 20 —25 M . monatlich .
845919 _ Näh « artensir . 17 , IT

große Sendung eiugetroffen «uv eutpfehle
19162

Von Jt 1.— an
r » 1 «30 ,,
, „ 1 .60 „
, ,» 2. 20 „
mit Leber

mit

8 »staune« (echte) von M 3 50
Mast-Ente « „ „ 3.—
Kricaffee - Hühner „ „ 2.20
Kochhühner „ „ 1 .80

Mk. 6 . — bis Mk. 7 . 90

an

Fettgänse mit Lebep Mk. 7. 50 bis Mk. 9 .00
Postkörbe von ca 1V Pfund :

3 Mast-Gute«
2 Ente « ». i Pont.

>3—4 St . große Poul . <M 8.80
- 6 St . Mast -Poule » „ 8 .80

2 Poul . «. 2 « ochhühner „ 8.80
Truthahn „ 8.80
röaldstr. «1
(Ludwigsplatz).

WM" Kein Werkaufstaud auf dem Markte.

Ente. Pool . « . Huhn
Truthenne «. 1 Pont .

W . Kloster

Jt 8.80
„ 8.80
„ 8.80
„ 8.80

Aelepyon
1837.

« fori Eier!
Feinste Triukeier , echt nur mit Kontroll -

stempel: „Trinkei Eier für Frcand " per Stück 10 Pfg .
feinste Siedeier , extra große » . . . „ „ 9 „lei « >e Stedeier , große , 8 ,
feiuste Siedeier , mittelgroße . . » . „ „ 7 „
fein ie Kocheier . . . . . . . . „ ,, 6 „

Für frische Qualität wird garantierst für «nörauchbare
Ersatz geleistet.

Von 25 Stück an billiger und frei ins HauSl ^Prompter Verband nach auswärts in Original -Kisten
i 720 und 1440 Stück. 19157

Freund,
nnr TT Amalienstr . TT, Sit Stoglilftr.

Ordentliches Mädchen,
das bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit willig versieht , per
15. Januar gesucht . 845670 .3.3

_ Amalien straße 67 , 2. St .

Jüngeres Mädchen
I für häusliche Arbeiten gesucht .

845834 .2 .2 Lachnerstr . 17 , 1.
Fleißiges, MadKou gute

braves Mllolljlll Stelle auf
1. Januar . 845848 .2.2

Bürgerstratze 11 , 2 . Stock.

M Stcllcn Wen Mt :
• Nettes Scroierfrl . in Cafe ,

eins. Kellnerinnen , j. Privat - und ein
Küchenmädchen in Kasino 846036

d. Iran BUyer , Waldhornstr . 44 .

für Küchen.
Hausarbeit

per 1 . oder 15. Januar gesucht .
815954 .3.1 « malieustr . 67 , II .

welches schon in bess.
Hause gedient hat und

kochen kann, zu kleiner Familie per
1. Januar gesucht . 845982 .2 .2

Bismarckstr. 71 » 3. St.
ÄS Mädchen
gesucht. Zu eriragen 846045

Herreusir . 22 , 3. St ., rechts.

ZMrW
'
gk

.

I auf 1. Januar gesucht . Zu erfragen
I Darlacher -Allee 37 , III . 816008

ltfllodes .
Eine tüchtige Arbeiterin findet

auf 15. Febr . od. 1. März augenehme
und dauernde Stellung . Off. bittet
unter Nr . 84578 * in der Expedition
der „ Bad . Preffe " abzugeben. 2-

J
« teile finden fofort

, Privatmädchen , Zimmermädchen ,
Küchenmädchen, jg. Kellnerin .

Stelle suche « : Mädchen für Küche
u. Servieren , Ladnerin in Konditorei ,
HauSbursche. 81U034
ck»riaud>5i» r,T«r'acherstrS8 .Is
•R tsnche sofort

3 Küchenmädchen .
Vermittlung unen . gelttick. 8460421

Bureau « « >»» », Vttrgerstr . 10 . s

Junge Arbeiterinnen ,
welche in Karlonage und ähnl . Ar¬
beiten gewandt sind , finden per sofort
Ltellung in unserer Mnfterci . Meld¬
ungen zwischen 11 und 12 Uhr.

Leipheimer & Wende,
19134.2.2 Kaiierstr . 169.

Stellensuchen
p WtinWln.

Ein tücht. , jung . Mann , der läng ,
Jahre in einer Weinhandlung tätig
war , u. mit der Privatlundschaft gut
vertraut ist , sucht einen Posten als

Urovistonsreisender .
Angebote m. Provis . u . Nr . 846026

! an die Exp , der „ Bad . Preffe " erbet.

sZ »nv «> «n , > Junger ttaufmann
welches etwas kochen kann , wird bei
hohem Lohn sofort gesucht .

sucht aus 1 . Jan . dauerndeStellung
auf Kontor od . Lager bei bescheidenen

Westanrant Kaiser Friedrich,l ^ n 'prüch-n. Offert unt. 846023 an
Kriegpratze 36 . maS ^ v- d. der „Pad. Presse ' erbeten .

«L » ! ucht lucht. Mädchen für alles ,
WlfllUfi wclches kochen kann Lohn
22 —25 Mk. moiiatl . Zeugn . senden.

Frau Notar Volmer ,
I0716a,8 .3 Ke .teuvoli . Elsaß .

Jüngere Hontoristm»
I fr. Sprache mächtig, sucht Stellung
>pr . sofort. 2.2
i Offerten unter Nr . 845890 an die
I Expcö, der . Bad . Presse".

Tücht . Kaufmann
mitla . Zeuguiflen sucht Vertrauens »
slelluug als Reisender, Buchhalter
oder Lagerist . Offerten unter Nr .
t0792a an die Expedition der „Bad-
Presse" erbeten ._ 81

auf einem Bureau sucht strebsamer ,
fleißiger junger Manu bei beschei¬
dene « Ansprüche«. Off. u . 645966
an die Exp, der „Bad . Presse *. 2.2

Ein gesetztes Fräulein,
welches mehrere Jahre als Verkäuferin
tätig war , sucht Stellung als Ex »
pedteutiuod . sonst .Pertrauensposten .
Gest. Offerten unter Nr . 646016 an
die Expedttion der « Bad . Presse " .

Koch,
gelernter Konditor , sucht Stelle für
leibständig sofort. (Militärfrei .)

Offerten unter K . Sch . postlag
Dill-Weitzeustel«. 10734a.3.2

u vermieten
Frisenrladen

mit anstoßendem Zimmer , in welchem
icit 8 Jahren ein Friseurgeschäft
betrieben wird , ist per 1. April 1908
anderweitig zu vermieten .

Nähere Auskunft bei 19143.2.1Heb . Tiacb , Kroneustraße 4b

Mfttfrafjt 165
ist der 4 . Stock , bestehend aus
4 Zimmern und Küche nebst
Zubehör , per 1 . April an ruhige
kleine Familie zum Preis von
Mk. 675 .— zu vermiete « .

Ludwig Bertwh,
119085.2 .2 Hosjuwelier .

Kaiserstraße 177
ist die Beletage - « ohuuug , 2
Treppen hoch, 4 Zimmer , Küche und
Zubehör per 1. April 1908 zu per»
mieten. Näh . Z Tr . hoch. 8458113 2

Karlftratze 29
ist d« 3. Stock von 4 schönen Zim¬
mern, Küche und Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten . Zu erfr .
parterre oder Martgrafen . r . 30 ,
im Laden - 845893 .3.2

Aus 1. April ist eine freund!.

Wohnung
von 6 Zimmern nebst Bode ,
zimmer zu vermiete» . Anzuschrn
von 10- 4 Uhr . 845340 .22

Näheres Hlrfchstratze 17, II .

Amalien 'ir . 18 ist im 2 . Stock eins
emsack möbliertes 8immer „
vermiete«._ 845851

| Sng « rtenpr « ffe 28 , 1L, ist rin 1

Zimmer mit 1 oder 2 Bette «, ev.
mit KlavierbeuStzuna , auf 1. Ja «.,
oder später zu vermiete » . L " ' « 2L ^

>vahuhofstr . SO, 1 Tr . h-, erhall .'
'

2 sol. Arbeiter Kost und Wohnung
um billige» Preis . Bl5823Jj .il

Wmß }t aemiltti.
Schöne 4 Zimmerwohnnng mit

" ' ‘ —

Balkon und Veranda , mit üblichem
Zugehör , auf sofort oder , später weg,
zugSbalber zu vermiete». Anzusehen
von 2—6 Uhr. 816018

Näher . Veilchen « ». 28 . im Laden .

soliden Arbeiter als Mitbewohner
billig zu vermiete « . 646087 ,

Angustastr. 18, neben dem Sonn¬
tagsplatz , ist der 4. Stock, bestehend|
au ? 4 großen Zimmer « , Balkon ,
Veranda , 2 Mansarden an rub . Leute
zu vermieten . Näh , pgr t. lks. 645991

Degen eldsiratze 17, nächst , der
GoueSauerstr -, schöne 3 Zimmer -
Wohnung, 3 . St. (Alleinvewohner
des Stockwerkes- , wegcü anderweit .
Unternehme « auf sofort oder 1. April
zu vermiet . Zu erfr . 4. St . 845997

Tnlacher Allee 83 schöne Wohn¬
ung , 2 Zimmer mit Balkon im 2.
St - a . 1. Jan . z. vermiet . 845935
Zu erfra .i . : v teud tr . 10 » IV.

Maicnstratze 1 », Hinterh., 2. St.,
ist eine geräumige Wohnung von
3 Zimmern aus 1 .

'
AprilIS .

preiswert zu vermieten . - 19128.6 .2
Nähere » Sttlingerpr . 3 , im Bureau .

Wtelandtstratzo 12 tst eine neu
hergcrichtete 2 Zlmmerwohuung
auf sofort oder später zu vermieten.
Näheres im Laden . 845735 .2.2

Mödlierte Zimmer
find mit oder ohne Pension billig zuvermiete«. 645339.2-2

Zähriugerstr. 60, pari.

Zu vermieten auf 1. Aprtt eine
Hochstorterre - Wohnung von 5
Z mmetU, Gärtchen u. Zubehör . Zu !

vermiete». B45911
_ Karlftratze IS, 3 Tr.

Kai,erst ». »» , 3. 10t..
ist ei« schön möbliertes

Zimmer mit separatem Eingang,
sogleich mit »der ohne Pension zu
vermieten _ 645952

Gut wöbl ., schönes Zimmer , vor¬
züglich heizbar , ist wegen Versetzung
vei Beamlenwitwe billig zu vermiet .
Auf Wunsch kräftige Pension , nordd.
Küche. Ka rlstr . SS , 2. St . 6 ^ .2

Gut möblierte » Zimmer e« solid.
Herrn fofort »« vermiet, « .
L « --°» 2 Schützeuftr . 23 , 3. St .

Friedenftr. 11 , 1 Tr. hoch, ist eiw
gut möbl. Zimmer a» ruhigen^
soliden Herrn sofort oder später »

’ Btrw. Zu erfr v. 9— 5 Uhr. 646008
Vottesauersir. SO, Hth., 2 St ./
ist ein möbl. heizb . Zimmer z»
vermiete«. 845837 .^3

Fr. Roder .

Friedenftr . 21 ist die Wohnung ]
im 4 . Stock, bestehend au » 4 Zim¬
mern , Küche u . Zubehör auf 1 . Avril I
1908 ;n vermiete «. Näheres da-
selbst parterre . 646028 s

Lndweg - Wtlhelmstratze IS , 4. St.
rechts , ist eine schöne große Dret -
zimmer-Wohnung nebst Zugehör
auf 1. März zu vermieten . Zu er -
fragen im 4. St . lk». 845852 .2.8

Luise « uratze 78, 2. Stock, ist eine
3 Zimmeewohnung nebst Zube¬
hör aus 1. April zu vermieten . Näh.
zu erfragen paiterre ._ 846005

Götheftr . 18 , 3. St ., ist ein sehe
gut möbl. Zimmer mit separatei «

i Eingang zu vermiete » . 645 3<r

Kaiserstratze 1», 2 Treppen , nächst
der Hochschule , find zwei gut möh -i
lierte Zimmer aus 1. Januar zu

l
vermieten . 845980 -

| Kaiserftr. 139 , 4. ’S '
toct, ist rin'

hübsch möbliertes Zimmer billigt
zuvermiet«« ._ L16M8

Kreuzstratze 10, II, ist ein ftfe
großes , schönes Zimmer für best.'
Herrn oder für 2 Herren » ebenso
ein kleinere» Zimmer aus 1. Januar
zu vermieten . 845710 .4.4'

Moudstr . 2m sind im 3. St. 2 ev.
3 große Zimmer , gr . Vorplatz, Bad
u- sonst , reich!. Zubehör aus 1 . April
zu vermieten . Näh Part - 846010 .2.1

RebeuinSstratz « 20 ist eine schone j3 Zlmmerwohuung auf 1. April
zu vermieten . Näh . 2 St,r . 845765

Äitterftrage 14 , 2. Stock, ist eine
Wohnung vo» 5—6 Zimmern,
Gard ., Küche u. Keller zu vermieten.
(Geeignet zum Verui. Näh . daselbst
im Seitenbau , pari . B44858 .6.5

Kurdenftratz« 5, part^ ift in ruhig.
Hauie em gut möbl . Zimmer a«f
sofort zu vermieten . 845759 .821

Kurvenftrafte 6, Hochpart ., ist der
ruhiger Familie ein möbl . Zimmer
sofort zu vermieten , evtl , mit an
bürgerlicher Pension . 845960 .222

Leisingpratze 30. parterre (nächst!
Kriegstraße ) ist gut möblierte » !
Zimmer mit Peufio « auf 1. Januar!
zu vermieten . 645886 .8.U

Maieustr . S, 5. St - links , ist eiu
großes , möblierte » Zimmer ohne
Gegenüber , ftp . Eingang , billig zu
vermieten .

' 845998 .LT
Ritterstratze 14, Bord'

erhs., 3. 8L,
zwei lleine, gut möbliert « Zimmer
an 1 oder 2 Herren , mit oder ohne
Pension zu vermieten . 84604k

Aüvpurrcrstratze 52, l . St . , Drei¬
zimmerwohnung mit Garten auf
1. April zu vermieten . Näheres
dortftlbst im 2. Stock. 84W)31

Schillerstratze 3 ist auf 1. April
eine schöne 3 Zimmerwohuuug
nebst Zugehör an ruhige Leute zu
vennietcn . 845769 .8.3

Zu erfragen im 2. Stock.
Uhlandstratze 18 , 3. St -, wegen

Wegzuges schöne 3 Zimmer -Wohu -
« ug mit Pianfarde auf 1 . Februar
oder später und schöne 2 Zimmer »
Wohnung auf 1 . April z« ver-
miete « . MH . Port . 645882 .5.2

Gchützeustr. 39 , 3 . St . r ., ist ei»v
gr . , möbl . Zimmer sof. od . spät .
m . od. o. Pens , zu verm . L4586K

Steinstratze 23 . III . , lk»., schöne»,
gut möbliert . Zimmer , i« seine«
ruhige » Hause , für bessere« Herr «
zu vermiete»._ 846013

Werders«». 11, 3. Stock, rechts, ist!
ei» möbl. Zimmer au Herr « oder
Fräulei » zu vermieten . 846012

Horkstr. 27, 4. St . lks-, freundlich
möbliertes Zimmer mit Balkon
billig zu vermiete « bei kinderlosem
Ehepaar ._

B45977 .‘<L2;
Zähriugerstr . 25, 2. Stock, sind 8j
gut möbl . Zimmer , 2 Schlaf - u. 1
Wohnzimmer , sofort zu vermiet « .
Zu erfrag - im Laden . 845882 .3.8

Zirkel 9, 2 Treppen hoch» ist ei»'
einfaches möbliertes Zimmer zu

816043vermiete «.

Veilchen, »ratze 87 , 111, schöne 3 -
Zimmrrwohuuug per 1. Jan . zu I
vermieten . _ 345863 .2.2

gut mdo»
liert » in

gutem , ruhig . Haus«, Mitte der Stadt ,
sind sofort zu vermieten . 845942 .3.2

Näh . Zähringerftr . 8 » , 2 Trepp , b.

Kaiserplatz.
Ein fein möbl. und eiu gut möbl

Zimmer sind per sofort od . l . Januar
mit ober ohne Pension zu vermieten. !
B* *» » reopolsftr. Io , 1 Tr. doch.
zu stillt«, nhise» Hi
sind rill oder zwei groß «, helle, sehr !
schön auSgestattete Zimmer mit oder I
ohne Pension zu vermiete « . S.1
646006 « « .uOrennerstr . 3 , p.

Gut möbliertes
geräumiges Zimmer
mit guter Peufio «

an alleinstehende Dame od. Schülerin
z« vergebe«. 845910.2.2

Näh . Jolltzstratze 18,2 Tr . hoch

per wion zu vernuticn . «nimucuuw
Buchhaudlg. Krenzftr . SS. 8"°- -'- --

Schöne», unmöblierte» Zimmer mst
Kochofen ist fosort oder später an
einzelne Person zu vermieten. Näh. j
Marienftr. 70, 2. St . B45887.M -

Miet-Gesuche
Alleinsteh. ivsstzierSluttme sucht!

auf 1. April 4 Ztmmerwohunug :
iu gutem Hause. Preis 600 Mark.
Offerten unter Nr- 8457S8 an die,'
Exved . der „Bad. Preffe" erb. 4.3 ,

Zwer
'
allemstrhendeFrauen suche»

»—S Zimmerwohnnng, Mitte der «
Stadt, auf 1. April. Off. tu 846015j

UtiiutcrL £ bepaar
sucht per 1 . Febr. im Zentrum her [

, Stadt eine 3 Zimmerwohnnng, !
parterre od . 1. Stock, mtt ca. 60 am ,
'Iflagaziu. Off. erbitte E. « *7# '
Ltuttgart» hauptpoftl. 346025 s

Wohnung vo» 3—4 Zimmerns
in der Nähe des KaiftrplatzeS per«
1 . April gesucht. Preis bi» 600 Mk.i
Off. m. PreiSong . rint. Nr. 8460W
an die Sxped. der „Bad. Preffe" erb.

Bessere Beamlenwitwe sucht schön«
große 2 Zimmer-Wohnnug mit
Zubehör auf 1 . April zu miete».
Schöne» Hinterh. nicht auSgeschloffen,!

!»»n Karlsir. di» Mühlburger tot .;
Offerte» «ater Nr. 845838 au die!

Expedition der »Bad. Presse". 3.2
Bon zwei ruhige» Familien werde»!

I
i» eine « Häuft zwo» Wohnnuge»
von ft pvet Zimmer» »ud ZugehSri
mit Preüenaab« auf 1. Aprrl 1908

!geincht. Eme Wohnung i« Hinter» ,
hau « nicht ausgeschloffe«. !

Offerten unter Nr. 846004 au bäh
Exved . der „Bad. Preffe " erbeten.

« vlerftr . S. 1 Treppe hoch, i« eia
. . . kleine», aut möbliertes Zimmer auf ,

exiraL « arr »usirH ^ 2. St . U45V9Vt 1, Januar r» .vermiete». 8460081 «M dit Srp ..der . Bgd . PreLe

, Alleinstehende ältere Witwe fnchA
2-Zimmerwohnnqg m. Zubehör in
der Südftadt auf 1. April 1908 . L2

, Angebote unter Nr . 845980 i« der
!Exped. der „Bad . Preffe " abzugeben .

Zwei ruhige Leute suche « auf 1^
April eine 2 Zimmerwohnnng « vtl .
Mausardenwohunug, «»möglich
in der Südstadt . Off . u. Nr .
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Weine
Für Sylvester

Schaumweine Punsche Liköre.
Weissweine

Kaiserstühler
Zeltinger
Pisporter
Rüdesheimer

Flasche 65 H
„ 85 dt
, 95 dt
„ 135 dt

Rotweine
Kalserstühler . .
Medoc . . . .
Margaux . . .
81 . Julian . . .
Medoc Bordeaux
Chateau la Rose

Flasche 65 H .
85 dt
135
1.25
125
1 .95

SGdweine
Samos .
Malaga .
Portwein
Sherry .
Madeira

Flasche 120
160
1.60
1 .60
1 .60

PunSCll J/,Flasche '/,Flasch «Arrak -Punsch . 1 .40 75 L,Rum -Punsch . . . . . . . 1 .40 75 HKaiser - Punsch . . . . . . . 1.40 75 HRotwein -Punsch . 1 .40 75 H
Deutsche u . ii-anrös . Schaumweine

Nachstehende Preise mit 5% Rabatt
Germania -Sekt . . . . . . . Flasche 2 00P . Meunier & Cie , Ay . . . . . „ 2 .95Burgeff grün . „ 4 .00Henkel trocken . 4 .00Kupferberg Gold ‘/„ Flasche 2.25, „ 400Roederer & Cie . . . 4 .25

Nürnberger Lebkuchen,
Aachener Printen , Honig - Kuchen , Caces ,

Bisquits, Schokolade.

i- ii^ofe Yt fl
Berliner Getreide -Kümmel . . . . 135Abtei -Likör . 150Pomeranzen . 1 . 10
Curapao 110Kurfürstl . Magenbitter . 110Vanille . 1 .10
Bergamotte . 110Pfefferminz . . 210
Hamburger Tropfen . 210
Heidelbeergeist . 3 50
Gebirgs -Wachholder . 2 50
Ingwer . 210
Cherry Brandy . 2.25
Schwarzwälder Kirschwasser . . 2 .60Arrak de Goa . . 1 . 95Alter Rum . 1 .30Jamaica - Rum, Verschn . 1 65
Cognac * « . 140
Cognac * * * . 2 25
Cognac Comte & Cie . 3 .30Eier -Cognac . 2 25

V, FI.
75 H
85 J,

125
175
I 00

75 Ä
90 d,
90 H
125
180
1 . 25

Sylvester -Scherzartikel
Knallbonbons mit Scherzartikel , Dtzd. 70, 50, 30 , 25 H
Glücksfiguren znm Bleigieseen , Dutzend 115, 85 , 50 HQiesslöffel . stück 8 HWürfelbecher . . . . . . . . . stück 65, 50 HWürfel . stück 10, 9, 8
Skatblocks . stück 20, 9 L
Spielkarten , 33 und 36 Blatt . . . . 85, 60, 50 ^

Im Souterrain :
Weissweingläser , Halb-Kristall
Weissweingläser mit Bordüre , geschl. Fugs
Weissweingläser mit Blumengravierung
Rotweingläser , geschliffen
Rotweingläser mit GVavierungRömer , glatt, graviert ‘
Madeiragläser ; ; . 30,Likörgläser , gepresst

. Reiche Auswahl in

19, 17 ^
35 H
28 -S,
28 Ä
35 L,

34 . 28 ,5,
28. 19 -5,

8 H

Weingläser , gepresst
Likörgläser , geschliffen
Punschgläser mit Henkel
Punschgläser auf Fuss
Groggläser , geschliffen 28 diWeinflaschen
Weinkrüge
Sektgläser

12, 10, 8 H
28. 24 dt
30 , 20 dt
24 22 dt

gepresst 19 , 15 d )
33, 16, 10 di

135
24, 19 dtBowlen , Weinkühlern , Glas -Untersätzen .

Hermann Tietz .
19139

Punsch -Essenz
18881 .2,2 Fabrikation seit 1885 .

Hirsch-Apotheke .

für Silvester !
Arrak
Rum
Ponschessenzen
Liköre

Weissweine
Rotweine

Deutsche u . Franzos.
Schaumweine

in großer Auswahl , lt . Weinpreisliste . IW61 .2.1

Karlsruhe.
GXrsterr ;

mit monatlichem Verdienst tM
Sit 600 bis 800 ist energische»
Bewerber geboten, durch Ueber-
nähme der Vertretuna oder
twOtoKI eines neuruk » « u«renH-

14 » vt> Pfg .

Massen - Militär-
n. Haushaltungs-Artikel

D . 9t. « . M.
lieb »L arohrr Erfolq, leichter
Slls»» ! Vranchekenntnisse nicht
erf» d 'Oich. Herren mit etwas
flirrigem Kavital belieben ihre» dreiie unter o . 4ssi anllaasensteln & Vogler , A .-
< Strassbarg 1 . E. zui Meten. 10730a .3.3

! ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ !$ ■ ■ ■ ■ ■ OB 91 ISlllSBaiBBBBB3BB11IIIIIII !

Pelzw
IO bis 20 °/o

auf die noch am Lager habenden

Modelle
von

Pelz-Jackettes Pelz-Damen -MützenPelz-Baretts Pelz-Stolas .
Keine Auswahlsendung . Nur gegen bar .

Adolf Lindenlaub , Körsclmariiieister,
Haiserstrasse 191 . 19074

Spitzenklöppeln - =
Unterricht

erteilt gründlich B45940 . i.l
Frau E . Lautermileh .

Baiferftr . 201 . g ing . Waldstr .
Bester Znhler «

sür abgel. Kleider n. Schuhe. Poftk.
gen., komme sofort ins Haus. B45826J . Brmimer , Markgra,eustr . 14.

Alte Gebisse
kauft zu den höchsten Preise» . ■"“*
C . Siede, flMjjit . 17, jatt
Einige gebrauchte

Schlofjerherde
sehr billig zu »erlaufe » .
19136.3.S Lnirenstr 4L .

J

Kaiserstrasse 201 isuos .i
gegenüber der Kiiser .WlIhgla -Passaga , WalUttratse -Eok«,

empfiehlt ihre prämiierten und beliebten

Gssandheits- Punschessenzen.
Schneiderin

«*■ — - — SSÄÄÄ
Mangel zu verkaufen . 84601 4.2 . 1

Durlach , Ettlingernra °e 31 , 1
liugen , Schöllbrvnnstr. S5. 3

Billig zu verkaufen :
ein Billard , Äi' kl idespiegll , Laden
einrichnmg . Lad ntisck m. Marmorvl.
Tafelwage u. verschiedenes. 40633 .3.3 Zähringerstraße 25 , I I.

»
»
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